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Angebot an die 
Region anpassen

Thomas Otto über das 
Sommerloch, den 
Opa und sein Enkel, 
die nächste 
Generation. Seite 3

Alles klar für den 
Schulanfang?

Wann beginnen die 
Einschulungsfeiern 
am 9. August in 
unserer Region?

Seite 5

Wie der Safran 
nach Torgau kam

4. Torgauer Safrantag 
am 10. August im 
Apothekergarten an 
der Stadtkirche 
St. Marien. Seite 9

Benefizkonzert 
in Prettin
Prettin. Ein Konzert mit „Pha-
rus Trio“ findet am Samstag, 2. 
August, ab 19 Uhr in der  in der 
Schlosskirche der Lichtenburg in 
Prettin statt.  Im Jahr 2026 sollen 
Altar und Kanzel eine umfassende 
Konservierung und Restaurierung 
erfahren, für deren Umsetzung 
zusätzliche Spenden erforderlich 
sind. Mit einem Benefizkonzert 
des Pharus Trio aus Rostock sollen 
Spenden für die Restaurierung 
der Kunstwerke in der Schlosskir-
che gesammelt werden. Das Pha-
rus Trio mit der Preisträgerin des 
Rust-Preises Leonie Seemann wird 
dabei Werke von Dmitri Schosta-
kowitsch, Kelly Marie Murphy 
und Robert Schumann zu Gehör 
bringen. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Restaurierung 
der Kunstwerke in der Schlosskir-
che wird gebeten. SWB

2 Parkmöglichkeiten auf dem 
Gelände, Einfahrt über Prettiner 
Landstraße 4

Benefizkonzert 

b

Foto: FF Taura

Adrenalin 
purpur
ToRGAu/TAuRA. Die Damen-
mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Taura überlässt nichts 
dem Zufall, trainierte mehrmals 
im Torgauer Hafenstadtion für die 
Deutschen Feuerwehrmeisterschaften 
vom 30. Juli bis 2. August in 
Torgau und Taura. 
Was wann auf dem Programm 
steht, lesen Sie auf Seite 2 
der aktuellen SWB-Ausgabe.

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau
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ZONE 2

ZONE 1 Nahzone für
Smartphone,
Lesen, etc.

Mittelzone für
Bildschirm, etc.

Fassungsbild
symbolisch

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.
Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststo�gläser
n1.5 für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis! Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststo�gläser n1.5
für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe

Händler

allOptik ist ein Unternehmen der Thomas Buschner & Andreas Süß GbR Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sehtest kostenlos un
d ohne Termin

möglich! 12x – auch
in Ihrer Nähe!Torgau, Fischerstr. 2, Telefon: 03421 773058

1) Beispiel-Angebot: Erstbrille mit allOptik-Kollektion-Fassung inklusive Gleitsichtgläsern „ZEISS Gleitsicht SmartLife Individual 3 DuraVision® Platinum UV“ (n = 1.6) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Platinum UV von ZEISS für nur 649,90 €
statt 1498 € UVP. Plus Zweitbrille mit identischen Gläsern wie Erstbrille inklusive allOptik Nulltarif-Fassung für nur 149,90 € statt 1498 € UVP. Angebot nur gültig bei Auftragserteilung im Zeitraum vom 01.08.2025 bis zum 31.08.2025.
Alle Gläser: Korrektur bis sph. -8,0 dpt. / +6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Nicht alle Marken in allen Filialen erhältlich. Abbildungen symbolisch.

Für Torgau suchen wir ab sofort:
Augenoptiker oder AO-Meister
Komm zu uns! Bewerben oder mehr Infos gerne unter:

bewerbung@alloptik.de o. per Post an: allOptik, Verwaltung,
Markt 23, 08289 Schneeberg

allOptik sucht die Besten,
allOptik zahlt am besten!
allOptik sucht die Besten,
llO ik hl b !

(m/w/d)(m/w/d)

90%
bis zu

Rabatt1)

ZWEITBRILLE

57%
bis zu

Rabatt1)

ERSTBRILLE

BRILLEN-KOMBI
KNALLER! MIT ZEISS BRILLENGLÄSERN!

NUR BIS 31. 8.’25

Top-
Angebot
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Die
Lesebrille
für den

digitalen
Alltag! 4990

€

Wow-Sparpreis!

49
Wow-Sparpreis!

Aktuelle allOptik-Kollektion
Fassung mit Kunststoff-
gläsern n1.5 für scharfes
Sehen von Smartphone bis
Computermonitor.

Wow-Sparpreis!

Müde und gestresste Augen?
Brille mit Zwei-Zonen-Gläsern:
Zone 1 für Nähe – Smartphone,
Lesen, Tablet. Zone 2 für mittlere
Distanz – perfekt für die Monitor-
Arbeit. So siehst du scharf und
entspannt – den ganzen Tag.

Top-
Angebot

2
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Noch herrscht die Ruhe vor dem Sturm: Die Damenmannschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Taura wird ihren Sport mitreißend, dyna-
misch und absolut sehenswert präsentieren. Foto: FF Taura

ImpreSSum

Wer baggert, 
gewinnt
LaNgeNReicHeNBacH. Zum 
33. Feuerwehrfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Langenreichen-
bach wird am Sonntag, 31. Au-
gust, ab 9.30 Uhr zum beliebten 
Rasenvolleyball-Turnier auf den 
Festplatz eingeladen. Unter dem 
Motto „Wer baggert, gewinnt“ 
kämpfen die Teams ab 10 Uhr um 
den Sieg und die 60 Euro Siegprä-
mie. Die Startgebühr beträgt 15 
Euro pro Team. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Kameradinnen 
und Kameraden. Schausteller 
bieten zusätzliche Unterhaltung 
auf dem Festplatz und runden das 
Festwochenende vom 29. bis 31. 
August stimmungsvoll ab. SWB

2 Eine Anmeldung ist bis 

17. August per E-Mail an 

Christian.Schulze@sportfreunde-

dvs.de möglich.

Torgauer ADAC
Motocross
NeiDeN. Auf der Rennstrecke 
„Am Österreicher“ in Neiden 
wird am Samstag, 23. August, der 
48. Torgauer ADAC Motocross in 
folgenden Disziplinen ausgetra-
gen: Deutsche Meisterschaft im 
Seitenwagen, Solo Klassen 125er, 
250er Open und Ladys. Preisgeld 
wird in allen Klassen vergeben.  
Am Abend,  ab 20 Uhr, präsentiert 
der MSC Pflückuff die Saturday 
Night Party mit Max Rothmann 
und Nico K. Die After Race Party 
steigt in der Festhalle. SWB

Wandern ist 
Lebensfreude
TORgau. Die Wandergruppe 
der Volkssolidarität Torgau geht 
in der Regel immer am zweiten 
Donnerstag eines Monats auf 
Wanderschaft. Die Wanderun-
gen starten dabei jeweils um 14 
Uhr in der Lassallestraße 11 in 
Torgau. Bitte auf die richtige 
Kleidung achten. SWB

2 Die nächsten Termine: 

14. August,11. September, 

9. Oktober, 13. November und 

11. Dezember

Tag des offenen 
Denkmals
DOmmiTzScH. Der Dommitz-
scher Geschichtsverein e.V. lädt 
zum deutschlandweiten Tag des 
offenen Denkmals am Sonntag, 
14. September, von 10 bis 16 
Uhr in das Museum der Stadt 
Dommitzsch, Torgauer Straße 
39 ein. 
Auf dem Programm stehen eine 
Stadtführung ab 11 Uhr, die Be-
sichtigung der Ausstellung, 
Kreativangebote für Kinder so-
wie das leibliche Wohl der Besu-
cher. SWB

TITeLFoTo

Die ganze Bandbreite 
des Feuerwehrsports
DEuTSChE FEuERWEhRMEISTERSChAFTEN 2025 in Torgau und Taura

TORgau / TauRa. Feuerwehr-
sport ist spektakulär, schnell und 
spannend – seit dem 30. Juli sind 
die Deutschen Feuerwehrmeis-
terschaften mit 670 Teilneh-
mern in vollem Gang. Am Don-
nerstag starteten die Wett-
kämpfe in den Disziplinen 100m 
Hindernisbahn und Gruppen-
stafette U15, U20 und Frauen im 
Torgauer Hafenstadion. Die fei-
erliche Eröffnung auf dem 
Marktplatz Torgau mit Show, 
Moderation und Gänsehautmo-
menten beginnt um 18 Uhr. Der
Freitag hält Spannung in Serie 
bei der 4x100m Feuerwehrhin-
dernisstaffel (Hafenstadion Tor-
gau) und dem Hakenleiterstei-
gen (Taura) bereit. Ab 19 Uhr 
folgt im Rahmen des Torgauer 
Abendmarktes auf dem Markt-
platz die Siegerehrung Teil 1, ab 
21 Uhr startet der „Löschangriff 
2.0“ – die große Discoveranstal-
tung im Kulturhaus Torgau mit 
Show und Unterhaltung. Der 
Samstag ist dem großen Finale 
vorbehalten: Von 10 bis 13.30 
Uhr erfolgt der Löschangriff 
Nass – die Königsdisziplin mit 
echten Pumpen und Wasser im 
Hafenstadion, von 15 bis 17.30 
Uhr steigt das Hakenleiterstei-
gen U10 mit internationalem Fi-
nale in Taura – die 2. Siegereh-
rung beginnt um 18.30 Uhr. Ab 
20 Uhr kann auf der Abschluss-
veranstaltung im Festzelt in Tau-
ra mit Sportlern und Gästen ge-
feiert werden. SWB

Kunstrasenplatz 
ist fertig gestellt
GuTE VORAuSSETzuNGEN für Fußballer 
und Hockeyspieler gleichermaßen

TORgau. Vom ersten Spaten-
stich am 11. November 2024 bis 
zur offiziellen Eröffnung am 22. 
August 2025 des neuen Kunst-
rasenplatzes im Torgauer Har-
tenfelsstadion war es für alle Be-
teiligten ein weiter Weg. In die-
sem Zusammenhang war häufi-
ger von einem Meilenstein für 
den Sport in Torgau die Rede. 
Dabei stand ein Kunstrasenplatz 
schon länger auf der Agenda, 
verschiedene Umstände ließen 
das Projekt aber stets in weite 
Ferne rücken. Rückblick. Im De-
zember 2023 flatterte der posi-
tive Fördermittelbescheid der 
Sächsischen Aufbaubank (SAB) 
beim Verein ein. Im Sommer 
2024 sagte der Torgauer Stadt-
rat per Beschluss seine finanziel-
le Unterstützung zu. 50 Prozent 
der Fördermittel steuert das 
Land Sachsen bei, der SC Har-
tenfels Torgau bietet 25 Prozent 
Eigenleistung und Eigenmittel 
aus Spenden aus der heimi-
schen Wirtschaft plus Gelder 
aus einem Crowd-Funding 
(Schwarm-Finanzierung) auf, 

die Stadt Torgau bringt ebenfalls 
25 Prozent aus Haushaltsmitteln 
auf. Peter Nowack, Stadtrat und 
Vereinsmitglied beim SC Har-
tenfels, sprach von einem positi-
ven Beispiel der guten Zusam-
menarbeit zwischen Wirtschaft 
und Verwaltung und dankte im 
Namen aller Sportler, die diesen 
Platz nutzen werden, allen Ent-
scheidungsträgern, Fördermit-
telgebern, Unterstützern und 
Sponsoren. Für Fußballer und 
Hockeyspieler ging gleicherma-
ßen ein Traum in Erfüllung. Die 
eigentlich für Mai geplante Er-
öffnung findet nun, wegen ver-
schiedener Hemmnisse drei Mo-
nate später, ein gutes Ende und 
wird eine Bereicherung für die 
Trainings- und Wettkampfbe-
dingungen der Fußballer des SC 
Hartenfels Torgau 04 und Ho-
ckeyspieler des TSV Blau-Weiß 
Torgau. Zur Eröffnung am Frei-
tag, 22. August, ab 16.30 Uhr 
wird auch Dr. Christiane Schen-
derlein (CDU), Staatsministerin 
für Sport und Ehrenamt vor Ort 
sein. SWB/HL

Was lange währt, wird endlich gut. Foto: SWB/HL

7. Harley & 
US Car Treffen
DöBRicHau. Am Repitilien-
zoo in Döbrichau (direkt an der 
B87) wird vom 8. bis 10. August 
das 7. Harley & US Car Treffen 
ausgetragen. Neben der Fahr-
zeug-Präsentation gibt ganz 
viel Unterhaltung, Benzinge-
spräche und Kulinarik. Veran-
stalter Fernando Richter hat die 
richtige Mischung aus Spaß 
und Information gefunden.
Hochkarätige Bands spielen am 
Freitag und Samstag die Musik 
der 50er und 60er. SWB 

Lebensretter 
gesucht
RegiON. Blut kann beim DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost wie 
folgt gespendet werden: Am 
Donnerstag, 7. August, kann 
in der Zeit von 14.30 bis 19 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus 
Dommitzsch in der Leipziger 
Straße 75 Blut gespendet wer-
den. Wer Blut spendet, rettet Le-
ben – darüber sollte man sich be-
wisst sein. SWB

2 Mehr Termine und Infos: 

www.blutspende.de

Wiedersehen 
mit Sparwasser
OScHaTz. Zum Sommerfest 
des FSV Oschatz vom 14. bis 18. 
August kommt ein besonderer 
Gast zum FSV-Fußballtalk nach 
Oschatz: der ehemalige DDR-
Fußball-Nationalspieler Jürgen 
Sparwasser steht am Donners-
tag, 14. August, ab 18 Uhr im 
Oschatzer Stadion an der Merk-
witzer Straße Rede und Ant-
wort. Sparwasser war durch sein 
Tor bei der WM 1974 im Spiel 
DDR gegen BRD (1:0) und der 
späteren „Republikflucht“ be-
rühmt geworden.  SWB

2 Tickets an der Abendkasse, bei 

Rainer Schwurack per Telefon 

0179 599918 oder bei Steffen 

Wiesner, Telefon 0163 8380944.

TIppS und TermIne

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de Der Gewinner des Monats Juli ist: Reinhard Stets aus Mockrehna Herzlichen Glückwunsch!
AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–12 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: KATZENAUGE

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL

Änderungen vorbehalten

Tagesessen
vom 4. bis 8. August 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Schweinegeschnetzeltes ´Stroganoff´ 6,10 €
(Champ., Gewürzgurke, Zwiebel, Paprika) mit Reis

• Marinierter Matjes Hering 5,70 €
(mit Äpfeln, Gewürzgurke, Zwiebeln) und Kartoffeln

• Putenbruststeak, 6,10 €
Sommergemüse, Kartoffeln & Soße

• Bunter Gemüseteller m. Blumenkohl, Fingermöhren, 5,40 €
Broccoli, Kartoffeltaschen mit Frischkäsefüllung u. einem Spiegelei

• Geflügelfrikadellen 6,10 €
Mischgemüse, Kartoffeln & Soße

• Eierkuchen 5,40 €
mit Erdbeer-Konfitüre

• Bauernroulade (Roulade aus Gehacktem) 6,50 €
Rotkohl, Kartoffeln und Soße

• Rührei, 5,40 €
Gurkensalat und Kartoffeln

Vielen Dank
sage ich auf d

Dank
d
Dank
iesem W

Dank
W

Dank
ege allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die mich anlässlich meiner

Jugendweihe
so zahlreich mit Glückwünschen,

Blumen und Geschenken bedachten.

Marissa Tatschner Bennewitz, im Juni 20255

allen Verwandte

Jugendweihe
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ELSniG. Thomas Otto  unter-
hält mit seinem Vater Frank die 
Bau-Holz-Gartenprofi UG in Els-
nig. Im SonntagsWochen-
Blatt_Gespräch erklärt er, wa-
rum eine Spezialisierung unab-
dingbar ist.

SWB: Wie wichtig ist es heu-
te, mit dem Sortiment breit 
aufgestellt zu sein?
THOmaS OTTO: Sehr wichtig. 
Aber wir können nicht das Sorti-
ment der großen Baumärkte 
vorhalten. Noch wichtiger ist es 
für uns, sich zu spezialisieren. 
Wir setzen zunehmend auf 
Zaunsysteme, beispielsweise 
Doppelstabmatte mit Türen und 
Toren – dafür haben wir genü-
gend Lagerkapazitäten. Der 
Kunde kann die Ware gleich mit-
nehmen, ohne vorher bestellen 
zu müssen. Dinge wie Tapeten 
und Lampen, die einer wech-
selnden Mode unterliegen, ha-
ben wir nicht ständig im Sorti-
ment. Wenn ja, dann nicht in 
großer Auswahl.

Ist es ein Vorteil, im ländli-
chen Raum angesiedelt zu 
sein?
Auf alle Fälle, ja. Wir sind prak-
tisch ein Landhandel – bieten 
zum Beispiel 70 Sorten Futter-
mittel für Federvieh, Schafe, Bul-
len oder Pferde. Allein Pferdefut-
ter haben wir zehn Sorten: Pfer-
debesitzer kommen mit genau-
en Vorstellungen zu uns und 
werden nicht enttäuscht. Für 
uns ist es wichtig, sich an die 
ländlich geprägte Region mit 
dem Angebot anzupassen. Zu-
dem ist es ein großer Vorteil, 
nicht die ganz große Konkurrenz 
vor der Haustür zu haben.

Spüren Sie die Zurückhal-
tung im Baugewerbe?

Eher nicht, nein. Während des 
„Sommerlochs“ machen wir 
diesbezüglich eine kleine Durst-
strecke durch – der Verkauf ist 
leicht rückläufig. Aber einen Ein-
bruch in Größenordnungen er-
leben wir glücklicherweise nicht. 

Unser Klientel ist eher der Privat-
kunde, der eigentlich zu allen 
Zeiten irgendetwas baut und 
werkelt auf seinem Grundstück. 
Was wir zunehmend beobach-
ten: Der Opa gibt seinem Enkel 
Geld, damit dieser in das eigene 

Grundstück investiert, was heu-
te die wohl beste Wertanlage ist.

Neben der Spezialisierung 
ist der Service wichtig in 
Ihrer Branche, oder?
Das gehört zum guten Ton und 

Thomas Otto: "Der Service gehört heute zum guten Ton und ist das A und O." Foto: SWB/HL

Besserer Gewaltschutz 
im Landkreis Nordsachsen
MEHR GELd IM LandkREIS dank der BÜNDNISGRÜNEN-Fraktion

LanDkrEiS. Mit dem Be-
schluss des Doppelhaushaltes 
stehen im Freistaat Sachsen für 
das Jahr 2025 insgesamt rund 
14 Millionen Euro und für 2026 
rund 15 Millionen Euro für den 
Gewaltschutz bereit. Die BÜND-
NISGRÜNE-Fraktion hat sich in 
den Verhandlungen dafür ein-
gesetzt, dass die Mittel für den 
Gewaltschutz weiter steigen. 
Das kommt im Landkreis Nord-
sachsen wichtigen Einrichtun-
gen wie zum Beispiel dem Deut-
schen Kinderschutzbund, Orts-
verband Torgau e.V. und der 

Fraueninitiative Torgau e.V. zu-
gute. Katja Meier, gleichstel-
lungspolitische Sprecherin der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN im Sächsischen Landtag, 
betont die Bedeutung von Ge-
waltschutzeinrichtungen vor 
Ort: „Es darf nicht vom Wohn-
ort abhängen, ob ein Mensch 
Schutz vor Gewalt findet. Jede 
Frau, jedes Kind, jede betroffe-
ne Person muss im Ernstfall Zu-
flucht und Sicherheit finden. 
Gewaltschutz ist Daseinsvorsor-
ge. Der Freistaat muss hier ge-
meinsam mit den Landkreisen 

Verantwortung übernehmen – 
mit verbindlichen Standards, 
verlässlicher Finanzierung und 
einer guten Anbindung an psy-
chosoziale Hilfen.“ „Jede vierte 
Frau erlebt im Laufe ihres Le-
bens Gewalt durch den Partner 
oder Ex-Partner. Viele dieser 
Frauen sind zudem Mütter, so 
dass diese Gewalt immer auch 
die Kinder trifft. Der im vergan-
genen Jahr verabschiedete Lan-
desaktionsplan zur Verhütung 
und Bekämpfung geschlechts-
spezifischer Gewalt gegen Frau-
en und häuslicher Gewalt war 

ein wichtiger Erfolg auf dem 
Weg zu einem verbesserten Ge-
waltschutz. Mit dem neuen 
Doppelhaushalt gehen wir 
einen wichtigen nächsten 
Schritt, damit das bereits existie-
rende Angebot für Intervention, 
Prävention und Schutz vor Ge-
walt in Sachsen flächendeckend 
weiter ausgebaut und nachhal-
tig verbessert werden kann. 
Dies ist auch mit Blick auf das 
neue Gewalthilfegesetz des 
Bundes ab 2032 bestehenden 
Rechtsanspruch essenziell.“ 

SWB

Format auch für alle anderen 
von großem Interesse sein wird. 
Ich gratuliere herzlich zur Förde-
rung.“ Der Fokus der Förderung 
liegt auf Formaten, die von und 
mit jungen Menschen entwi-
ckelt werden. Die Angebote zie-
len darauf ab, insbesondere die-
jenigen zu erreichen, die die bis-
herigen Bildungsangebote nicht 
oder nur in geringem Maße nut-
zen. Des Weiteren sollen neue 
Kooperationen zwischen Auf-
arbeitungsinstitutionen und an-
deren Trägern der Bildungs-, Ju-
gend- und Kulturarbeit oder Ju-
gendorganisationen entstehen. 
Hintergrund: Die Förderlinie 
wird durch die Bundesstiftung 
zur Aufarbeitung der SED-Dikta-
tur umgesetzt. Die Projekte wer-
den insgesamt mit rund 2,8 Mil-
lionen Euro aus dem Bundeskul-
turetat gefördert. Ziel ist es, 
neue Zugänge für Jugendliche 
zur Geschichte der DDR als Dik-
tatur zu schaffen. SWB

„Viele Stammgäste machen sogar bei uns Urlaub!“
7. HaRLEy- Und US CaR TREFFEn in Döbrichau vom 8. bis 10. August

DöBricHau. Zum 7. Mal ver-
anstaltet Fernando Richter das 
Harley- und US Car Treffen in 
Döbrichau (direkt an der B87). 
Das Interesse an den chromblit-
zenden Zwei- und Vierrädern ist 
ungebrochen: Der Kult lebt!  In 
diesem Jahr kommt die große 
Fangemeinde vom 8. bis 10. 
August in Döbrichau zusam-
men. „Zu uns kommen nicht 
nur Leute, die den gleichen Vo-
gel haben und diese besonde-
ren Fahrzeuge abfeiern“, sagt 
Richter mit einem Augenzwin-
kern. „Natürlich schwingen 
Nostalgie und die Leidenschaft, 
die Fahrzeuge präsentieren zu 
wollen, mit.“ Was Fernando 
Richter auch meint: Wer einmal 
in Döbrichau war, kommt gern 
wieder. 

STaMMGäSTE aUS BayERn

Stammgäste, viele kommen aus  
Bayern, reisen schon Tage vorher 
an, verbringen einen Teil ihres 
Urlaubs inmitten Gleichgesinn-
ter, tauschen sich aus und haben 
Spaß. „Dass Fahrzeugtreffen all-
gemein im Trend liegen, beweist 
sich Woche für Woche. Die Be-
sucherzahlen schnellen nach 
oben“, erklärt Richter. Er weiß 
wovon er spricht, erweckte er 
doch im Mai das traditionelle 
Fahrzeugtreffen an der Abraum-
förderbrücke F60 im südbran-
denburgischen Lichterfeld zu 
neuem Leben.  „Seit 2019 
herrschte dort Ruhe – nun sind 
alle froh, dass wir das Treffen 
durchgezogen haben und es gut 
bei den Leuten ankam. Es ist eine 

emotionale Geschichte für alle 
Beteiligten.“ 

TaGE vOLLER EMOTIOnEn

In Döbrichau beginnt am Frei-
tag, 8. August, ab 11 Uhr die 
Anreise. Neben Altbewährtem 
wird es viel Neues geben. Die 
Händler- und Fressmeile wurde 
erweitert. Das Angebot ist noch 
Spezifischer, die Speisen mit spe-
ziellen Burgern und Pull Pork 
noch abgestimmter auf die Gau-
men der Besucher. Auch die Live-
Bands, die sich in Döbrichau die 
Ehre geben, sind Hochkarätiger 
– sie heben die Musik der 50er 
und 60er Jahre auf ein neues 
Niveau. Am Freitag spielen ab 
18.30 Uhr Dominic Möws and 

the Moonshots und ab 21 Uhr Ja-
son Starday and Band. Am 
Samstag, 9. August, wird das 
Fest um 11 Uhr offiziell eröffnet. 
Ab 11.15 Uhr heißt es Show & 
Shine, wenn Guido Böttcher 
Wort- und gestenreich extrava-
gante Fahrzeuge präsentiert. 
Um 16.30 Uhr startet der DB- & 
Burnout-Contest, ab 21 Uhr 
sorgt die sexy Carwash für Unter-
haltung. Für die Musik zeichnen 
an diesem Tag Shotgun Jones 
und Kevin Cash and the Cattle-
men verantwortlich. Auch am 
Sonntag wird noch eine Menge 
geboten. 

REpTILIEnzOO BESUCHEn

Wer das Harleytreffen besucht, 
kann auch gleich noch die Ge-
legenheit nutzen, um dem 
Reptilienzoo einen Besuch ab-
zustatten. Besonders für Fami-
lien hat sich diese Variante in 
der Vergangenheit bewährt. 
„Wir drücken die Daumen, 
dass das Wetter mitspielt“, so 
Fernando Richter abschlie-
ßend. „Wir haben beste Vo-
raussetzungen für ein ent-
spanntes und erlebnisreiches 
Harley- und US Car Treffen ge-
schaffen.“ SWB/HL

Fernando Richter, der Chef des Reptilienzoos in Döbrichau, hat 
auch ein Faible für die US-amerikanische Kult-Motorradmarke Har-
ley Davidson. Foto (Archiv): SWB/HL

GESpRäcH Am SONNtAG

„Unser Angebot an 
die ländliche Region anpassen“
THOMaS OTTO über das Sommerloch, den Opa und sein Enkel, die nächste Generation

ist das A und O – Kundenservice 
ist quasi unser Steckenpferd als 
Familienbetrieb (lacht). Neben 
der Beratung gehört die Anliefe-
rung dazu. Anlieferung heißt: 
Wir stellen die Ware nicht vor 
dem Grundstück ab, sondern 
bringen sie dorthin, wo sie benö-
tigt wird. Für viele Kunden ist 
nicht der Preis entscheidend – es 
muss klappen!

Was zählt zu Ihren Verkaufs-
schlagern?
Neben Zäunen und Futtermittel 
auch Holz. Wir machen den Zu-
schnitt gleich noch mit. Zudem 
gibt es einen wechselnden 
„Knaller der Woche“ – bitte die 
monatliche Werbung im Sonn-
tagsWochenBlatt beachten 
(lacht).

Wie wird sich die nähere Zu-
kunft entwickeln bei Euch?
Ich erinnere an den alten Spruch: 
Gebaut wird immer! Ich freue 
mich, dass mein Sohn Interesse 
zeigt an unserem Unternehmen. 
Der Gedanke, dass die nächste 
Generation in den Startblöcken 
steht, ist beruhigend. Unser Ge-
schäft steht und fällt mit unseren 
Kunden. Neben vielen Stamm-
kunden können wir uns auf jun-
ge Neukunden verlassen. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen, 
um mich bei allen, die den Weg 
zu uns finden, zu bedanken.

GESpräcH: 

H. LanDScHrEiBEr

2 Öffnungszeiten in Elsnig:
Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr und am Samstag von 8 bis 
12 Uhr. 
Telefonische Erreichbarkeit: 
034223 40284; mehr Informatio-
nen auf: https://www.bau-holz-
gartenprofi.de

Von und für 
Jugendliche
Der Bund fördert 
TORGaUER ERInnERUnGSpROjEkT

TOrGau. Die Stiftung Sächsi-
sche Gedenkstätten erhält für 
das Projekt „Jugendliche in der 
DDR zwischen politischer Haft 
und Flucht. Das DDR-Jugendge-
fängnis in Torgau und das Not-
aufnahmelager für geflüchtete 
Jugendliche in Sandbostel“ eine 
Förderung in Höhe von 187.936 
Euro aus der Förderlinie „JU-
GEND erinnert“ des Bundesbe-
auftragten für Kultur und Me-
dien. Dazu Holger Mann, stell-
vertretender Sprecher für Kultur 
und Medien der SPD-Bundes-
tagsfraktion: „Dass junge Tor-
gauerinnen und Torgauer sich 
mit der Geschichte ihres Heimat-
ortes auseinandersetzen und 
eine überzeugende Projektidee 
entwickelt haben, freut mich 
außerordentlich. Gedenken und 
Erinnerung müssen zeitgemäß 
sein und die jungen Leute wissen 
am besten, wie sie dies für ihre 
Peer Group umsetzen können. 
Ich bin überzeugt, dass dieses 

Feuerwehr-
Jubiläum
STaupiTz. Die Freiwillige Feuer-
wehr Staupitz hat am Samstag, 
23. August, ab 14 Uhr doppel-
ten Grund zum Feiern: zum 
einen wird das neue Löschfahr-
zeug offiziell übergeben, zum 
anderen 90 Jahre Feuerwehr in 
Staupitz gefeiert. Auf die Gäste 
warten viele Höhepunkte: Ab 15 
Uhr wird das neue Fahrzeug vor-
gestellt, startet das Unterhal-
tungsprogramm sowie Spiel und 
Spaß für Kinder mit Hüpfburg. 
16 Uhr startet eine historische 
Löschübung, 18.30 Uhr die 
Schauübung mit Drehleiter. Die 
Jubiläumsparty bis tief in die 
Nacht beginnt 19 Uhr, neben le-
ckeren Speisen und kühlen Ge-
tränken gibt es gute Unterhal-
tung. SWB

Offene Türen bei 
der Feuerwehr
BEiLrODE. Zum Tag der Offe-
nen Tür bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Beilrode, Bahnhof-
straße 19 wird am Samstag, 23.  
August, von 10 – 17 Uhr gela-
den. Interessierte erwartet ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. 
Neben spannenden Vorführun-
gen lässt sich die Fahrzeugaus-
stellung bestaunen. Für die klei-
nen Gäste gibt es eine Schmink-
ecke, Bastelmöglichkeiten und 
eine Hüpfburg. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt: Genie-
ßen Sie Essen vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen. Informieren 
Sie sich an Infoständen über die 
Arbeit der Feuerwehr und lassen 
sich von Musikunterhaltung be-
geistern. SWB

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

Berufliches Schulzentrum Nordsachsen

WIR BILDEN DICH AUS!
Erzieher/in
Sozialassistent/in
Krankenpflegehelfer/in

Mehr Informationen unter
www.bsz-nordsachsen.de

BSZ Nordsachsen - Schulteil Torgau BSZ Nordsachsen - Schulteil Oschatz
Repitzer Weg 10 - 04860 Torgau Am Zeugamt 3 - 04758 Oschatz
+49 3421 725910 bewerbung@bsz-nordsachsen.de +49 3435 97600
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TippS und Termine

Vernissage und 
Sommerfest
ToRgAu. Am Freitag, 22. Au-
gust, ab 17 Uhr findet zum Som-
merfest im beschaulichen Gar-
ten des Torgauer Hospiz im 
Röhrweg die Ausstellungseröff-
nung „Malerei“ von Sylke Köh-
ler (Zinna) mit musikalischer Be-
gleitung durch „Cello con Pass-
ione“ unter der Leitung von Ina 
Bär statt. SWB

Zwischen Pop 
und Punkrock
ToRgAu. Ein Abend zwischen 
Powerpop und Punkrock gibt es 
am Samstag, 6. September, ab 20 
Uhr bei der IG Rock auf dem Tor-
gauer Brückenkopf zu erleben. 
Auf der Bühne stehen: „Noncha-
lant“ aus Freiburg, „lower in-
stinct“ (HC Punk) und die Lokal-
matadore von „Sperrzone“, die 
quasi ein Heimspiel haben. SWB

Aus dem Leben der Beate Uhse
ARzBeRg. Interessierte sollten 
sich den Donnerstag, 14. August, 
ab 16 Uhr im Ostelbischen Mehr-
generationenhaus Arzberg (O-M-
A) in der Straße der Jugend frei-
halten. Nach einem gemütlichen 
Kaffeeklatsch liest die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises 
Nordsachsen, Antje Eberlein, aus 

dem Roman von C. Feyerabend 
„Seid nett aufeinander – aus dem 
Leben der Beate Uhse“. Die Le-
sung findet im Rahmen des Welt-
tages der sexuellen Gesundheit 
am 4. September statt. SWB

2 Anmeldungen per Telefon 
034222 48008.

Das war’s mit 
dem Wumms
ARzBeRg. Am Freitag, 22. Au-
gust, beginnt um 18.30 Uhr (Ein-
lass: 18 Uhr) auf dem Kastanien-
hof des Ostelbischen Mehrgene-
rationenhaus Arzberg (O-M-A) ein 
Abend mit dem Kabarett 
Schwarzpulver, die gewohnter 
Weise Themen des alltäglichen 
Wahnsinns unter die Lupe neh-
men. Petra und Niels Schulz aus 
Beilrode und Jürgen Röhr aus 
Markkleeberg bieten Einblicke in 
Elterngespräche mit Lehrern und 
bürgernaher Polizeiarbeit, be-
leuchten unsere Gesundheit und 
zwischenmenschliche Beziehun-
gen. Der Abend verspricht ein la-
chendes und  nachdenkliches Au-
ge mit musikalischer Abrundung. 
Ein kleiner Imbiss und Getränke 
werden angeboten. Kartenvor-
bestellungen per Telefon 
034222 48008, Tickets auch an 
der Abendkasse. SWB

Keller und krumme Stiegen
ToRgAu. Das Museum Torgau 
lädt am Samstag, 6. September,  
um 19 Uhr zu einem Abend vol-
ler Erinnerungen ein. Auf 
Grund der hohen Nachfrage an 
Kellerführungen wird es eine 
Kombination von Führungen 
durch die historischen Kelleran-
lagen und Führungen durch das 
Handwerkerhäuschen mit sei-
nen krummen Wänden und 

Stiegen sowie durch das reiche 
Haus des Bürgermeisters Paul 
Ringenhain mit Engeldecke 
und vielen Wand- und Decken-
malereien geben. Im Anschluss 
sind alle Gäste zum Konzert mit 
Accord B in den Museumshof 
eingeladen (bei schlechtem 
Wetter in die Große Stube des 
Museums). 

SWB

Colors of Beat 2025 im Saal
ToRgAu. Statt im Mehderitz-
scher Waldbad findet das Colors 
of Beat-Festival unter dem Mot-
to: „Reggae, SKA und Mehr im 
Saal“ in diesem Jahr am 27. Sep-
tember im Sanssouci Torgau 
statt. Auf der Bühne stehen 
unter anderen: Dr. Ring Ding, 
Lion D, Sentilo Sono, Blue Tone 
Stompers, Les Calcatoggios, die 

Torgauer Punkrocker Sick Boys 
und als Support Rudeboy 
Soundsystem auf der Bühne. 
Der Stimmung und guten Laune 
wird das ansonsten 2-tägige 
Open Air keinen Abbruch tun. 

SWB

2 Tickets:
 www.colors-of-beat.de/shop 

Hartenfels steht exemplarisch 
für herrschaftliche Bauten
DeuTScHe STifTung DenkmAlScHuTz: Schloss Hartenfels gehört zu den bedeutendsten Bauten 
der deutschen Frührenaissance
ToRgAu. 690 Schlösser und 
über 120 Burgen hat die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz 
(DSD) seit 1985 deutschland-
weit gefördert. Bekannte und 
unbekannte, große und kleine-
re. Zu den frühesten Beispielen 
ihrer Fördertätigkeit gehört das 
aus einer Burg ausgebaute 
Schloss Hartenfels in Torgau. 
Das Gebäude ist im wahrsten 
Sinne Symbol fürstlicher Macht-
demonstration und zählt zu den 
bedeutendsten Bauten der 
deutschen Frührenaissance. Die 
erste Fördermaßnahme fand 
rasch nach der Wiedervereini-
gung statt. Die DSD unterstützte 
1991 zunächst die Arbeiten an 
der Hoffassade am Kapellen-
turm. Von 2001 bis 2003 förder-
te die Stiftung die Restaurierung 
des Großen Wendelsteins. 

ArcHiTekToniScHer 
HöHepunkT

Der Große Wendelstein wurde 
von 1533 bis 1536 als architekto-
nischer und bildkünstlerischer 
Höhepunkt des Schlosses er-
baut. Die zum Hof hin offene 
Treppe erschließt die vier Ge-
schosse des Johann-Friedrich-
Baus. In einer einzigartigen 
Konstruktion entwickelt sich die 
Treppe über einem kubischen So-
ckelgeschoss als freitragende 
Spirale mit offenem Treppenau-
ge. Ohne tragende  Mittelsäule 
trägt die elegante Steinkonstruk-
tion der Treppe sich selbst. Stabi-
lisiert wird die Treppenspirale 
durch sechs Pfeiler und die da-
zwischenliegenden Brüstungs-
platten, die sich dem Lauf der 
Treppe folgend emporschrau-
ben. Jede einzelne Stufe ist aus 
einem einzigen Sandsteinstück 

herausgearbeitet. Überspannt 
wird das Treppenhaus von einem 
aufwendigen Gewölbe, dessen 
Gewicht auf den schlanken Pfei-
lern ruht. Direkt über dem Ge-
wölbe liegt die Spiegelstube, ein 
helles Turmzimmer mit Wand-
malereien aus der Cranach-
Werkstatt von 1534.

WAnDmAlereien

Das Gewicht dieser Turmstube 
einschließlich des Dachs und des 
Giebels verhindern, dass die 
schlanken Pfeiler durch das auf-
liegende Gewölbe auseinander 
gedrückt werden. Im Jahr 2016 
ging es mit der Freilegung und 

Restaurierung der Cranach-
Wandmalerei weiter. Die Wand-
malereien der Renaissancezeit 
von 1543/1544 waren größten-
teils von mehreren monochro-
men Kalktünchen bedeckt, die 
unterschiedlich dick auflagen. 
Ursprünglich handelte es sich 
um reichhaltige Ausmalungen 
mit vegetabilen Motiven, wie 
nachweislich an der Westwand 
der Schlosskapelle und in den 
Fenster- und Friesbereichen der 
Kurfürstlichen Gemächer. Die 
Wandmalereien weisen mal-
technische und stilistische Paral-
lelen auf. Kaiser Karl V. nannte 
Schloss Hartenfels bei seinem 
Einzug 1547 „eine recht kaiserli-

che Burg“. Sie erhebt sich zehn 
Meter über der Elbe zur Siche-
rung der Furt auf einem Porphyr-
felsen mit einer weiten Ausstrah-
lung in die Auenlandschaft hi-
nein. Unter Herzog Albrecht und 
Kurfürst Ernst entstand seit 
1470 das große Renaissance-
Schloss als unregelmäßiger Vier-
flügelbau. Ab 1485 residierten 
hier die Ernestiner, bis Stadt und 
Veste nach der Schlacht bei 
Mühlberg 1547 an die Alberti-
ner übergingen. Das Schloss 
blieb bis ins 17. Jahrhundert eine 
wichtige Residenz. Nach der Ent-
machtung der ernestinischen 
Kurfürsten infolge der Niederla-
ge des Schmalkaldischen Bun-

des 1547 bei Mühlberg wurde 
Schloss Hartenfels nur noch zeit-
weise vom nunmehr Dresdner 
kurfürstlichen Hof genutzt.

VerWAHrloSung

Durch den Siebenjährigen Krieg 
verwahrlost, wurde es ab 1771 
zum Zucht- und Arbeitshaus 
umgebaut, ab 1780 zum Ar-
men- und Waisenhaus. Unter 
den Preußen diente das Schloss 
seit dem 19. Jahrhundert als Ka-
serne, ehe es für ein Lehrerin-
nenseminar, das Amtsgericht 
und die Justizverwaltung umge-
baut wurde. 1945 fand die erste 
Begegnung der West-Alliierten 
mit den sowjetischen Truppen 
am Fuße des Schlosses auf der El-
bebrücke statt. Insbesondere 
der von 1533 bis 1538 errichtete 
Johann-Friedrich-Bau mit dem 
„Großen Wendelstein“ und der 
Kapellenflügel mit dem „Schö-
nen Erker“ von 1544 sind 
Hauptleistungen der Frührenais-
sance in Deutschland. Der Große 
Wendelstein weist eine so kühne 
Konstruktion der spiralförmigen 
Stiege auf, dass ihr Erhalt bis 
zum heutigen Tag wie ein Wun-
der erscheint. Seit ihrer Grün-
dung vor 40 Jahren förderte die 
private Deutsche Stiftung Denk-
malschutz (DSD) über 2.130 
Maßnahmen an „Herrschaftli-
chen Bauten“. Die 1985 ge-
gründete spendensammelnde 
Stiftung unterstützt engagierte 
private, kirchliche und kommu-
nale Denkmaleigentümer beim 
Erhalt ihrer Bauwerke. Denkmal-
pflege als staatliche Aufgabe 
wird mit bürgerschaftlicher 
Unterstützung zu einer gesamt-
gesellschaftlichen Aufgabe. 

SWB

Tausendfach fotografiert: Schloss Hartenfels in Torgau – und das zurecht. Foto: Christine Kral

Fielmann startet 
Blinki-Aktion
Kostenlose SicHerHeiTSreflekToren für Kinder

LAndkReiS. Mehr Sichtbar-
keit, mehr Sicherheit: Auch in 
diesem Jahr setzt sich die Fiel-
mann Group mit ihrer beliebten 
Blinki-Aktion für den Schutz der 
jüngsten Verkehrsteilnehmer 
ein. Ab sofort können Kinder-
gärten und Grundschulen in 
Deutschland wieder kostenlose 
Blinkis für ihre Kinder bestellen – 
solange der Vorrat reicht. Die 
kleinen reflektierenden Eulen 
und Brillenschafe lassen sich gut 
sichtbar an Jacken, Schulranzen 
oder Taschen befestigen. Gera-
de in der dunklen Jahreszeit sor-
gen sie dafür, dass Kinder im 
Straßenverkehr früher erkannt 
werden – ein entscheidender 
Beitrag zur Unfallvermeidung. 
„Wir möchten, dass Kinder si-
cher zur Schule und wieder nach 
Hause kommen. Mit den Blinkis 
fördern wir das Bewusstsein für 
Sichtbarkeit im Straßenverkehr – 
spielerisch, kindgerecht und wir-
kungsvoll“, sagt Elisabeth Yad-
Mellat, Vertriebsleiterin bei Fiel-
mann. Die Aktion ist Teil des 
langjährigen gesellschaftlichen 

Engagements des Unterneh-
mens für Kinder- und Verkehrssi-
cherheit. Seit dem Start wurden 
bereits mehr als 15 Millionen 
Blinkis an Familien und Bildungs-
einrichtungen verteilt – damit 
zählt sie zu den größten Maß-
nahmen ihrer Art im deutsch-
sprachigen Raum. Die Bestel-
lung der Blinkis ist denkbar ein-
fach: Ab sofort können inte-
ressierte Einrichtungen die 
Reflektoren kostenlos über 
die Aktionsseite www.fiel-
mann-group.com/blinkis an-
fordern. Dort finden sich auch 
weitere Informationen zur Aus-
gabe und Nutzung der Blinkis. 
Die Aktion richtet sich aus-
schließlich an Kindergärten und 
Grundschulen. Für Einzelperso-
nen wird ein separates Kontin-
gent an Sicherheitsreflektoren 
über die Fielmann-Niederlassun-
gen bereitgestellt. Mit der Blinki-
Aktion leistet Fielmann jedes 
Jahr einen konkreten Beitrag zur 
Verkehrssicherheit von Kindern 
– sichtbar, kostenlos und mit 
großer Reichweite. PR

Gesehen werden im Straßenverkehr ist das A und O. Foto: Fielmann
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Glückwünsche und Danksagungen
zum

Überraschen Sie mit

einem ganz

besonderen Gruß.

SendenSenden SieSie uns ddafürafür eineeine E-MailE-Mail an: kkelellerler.carola@sachsen-medien.dela@sachsen-medien.de
oder stellen Sie Ihre Fragen zum Thema telefonisch unter

03421/721053.

Durch eine breit gefächerte Medienpräsenz erreichen Sie bei uns
eine große Leserschaft.

Jetzt 4 Wochen

gratis testen!

torgauerzeitung.de/livesport

JETZT NEU:
Regionalliga Nordost im Livestream!

Greifswalder FC : BSG Chemie Leipzig
Samstag, 02. August 2025 | 14 Uhr

:
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einem vermeintlich kurzen Weg 
haben. Ein sicherer Schulweg 
zeichnet sich zumeist dadurch 
aus, dass möglichst selten Fahr-
bahnen überquert oder dafür 
zumindest Ampeln oder der 
Zebrastreifen genutzt werden.  
Nur durch Übung und unter An-
leitung von Erwachsenen, die 
sich selbst vorbildhaft verhal-
ten, lernen Kinder, wie man im 
Straßenverkehr sicher unter-
wegs sein kann. Auf dem Weg 
sollten Gefahrenstellen bespro-
chen werden, jedoch ohne den 
Kindern Angst zu machen. Ge-
fahrenstellen sind Ein- und Aus-
fahrten, Kreuzungen und Ein-
mündungen, Parklücken, sich 
öffnende Autotüren und natür-
lich der tote Winkel. Zeigen sich 
die Kinder schon einigermaßen 
sicher, können sich Begleitper-
sonen immer mehr zurückhal-
ten und im Hintergrund kontrol-
lieren. Als spielerische Übung 
können Eltern einen Rollen-
tausch anbieten, bei dem die 
Kinder die Erwachsenen führen 
und auf Gefahren hinweisen. 
Die Kinder müssen sich dabei 
aktiv und mit Verantwortung 
auf das Verkehrsgeschehen ein-
lassen.  Der ADAC Sachsen ap-
pelliert eindringlich an alle Ver-
kehrsteilnehmer, mit dem 
Schulbeginn wieder besondere 
Vorsicht und Rücksichtnahme 
walten zu lassen. SWB

Zukünftige Erstklässler 
bald allein im 
Straßenverkehr unterwegs
RIcHTIgES VERHAlTEn im Straßenverkehr sollte geübt werden

LANDkREiS. Für die sächsi-
schen Schülerinnen und Schüler 
nähert sich das neue Schuljahr 
mit großen Schritten. Beson-
ders die rund 37.000 sächsi-
schen ABC-Schützen fiebern 
ihrem ersten Schultag am 11. 
August entgegen. Für sie be-
ginnt mit der Schule ein aufre-
gend neuer Lebensabschnitt, 
bei dem sie gerade in den ersten 
Tagen viele neue Eindrücke zu 
verarbeiten haben. Der Schul-
weg ist einer davon und deshalb 
ist die Unfallgefahr in dieser Zeit 
rund um die Grundschulen in 

Sachsen sehr hoch. Wie können 
Eltern dafür sorgen, dass ihre 
Kinder den Schulweg hin und 
zurück aufmerksam meistern 
und alle Gefahrenstellen erken-
nen? Indem der Schulweg mit 
den Kindern trainiert wird! 
Wichtig ist, dass Eltern gemein-
sam mit ihren Kindern den 
Schulweg auswählen und auf 
diesem Weg regelmäßig richti-
ges Verhalten trainieren. Dies 
sollte frühzeitig erfolgen – 
wenn möglich bereits jetzt in 
den Ferien. Der sicherste Schul-
weg sollte immer Priorität vor 

Der Schulweg muss mit Erstklässlern trainiert werden.
Foto: ADAC/Stefanie Aumiller

ELBLAND-GRuNDSchuLE 

ARzBERG 

Einschulungsfeier:
Samstag, 9. August 2025, 
um 13.30 Uhr 

GRuNDSchuLE BEiLRoDE

Einschulungsfeier 1a und 1b:
Samstag, 9. August 2025, 
um 10 Uhr in der Ostelbienhalle

GRuNDSchuLE BELGERN

Zwei Einschulungsfeier:
Samstag, 9. August 2025, 
um 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
in der Grundschule

GRuNDSchuLE 

DoMMiTzSch

Einschulungsfeier:
Samstag, 9. August 2025, 
um 10 Uhr auf dem 
Schulgelände

PuMPhuT-GRuNDSchuLE 

MockREhNA

Einschulungsfeier:
Samstag, 9. August 2025 
Klasse 1a, 9 Uhr
Klasse 1b, 10 Uhr
Klasse 1c, 11 Uhr

ToRGAu – GRuNDSchuLE 

AM RoDELBERG

Einschulungsfeier:
Samstag, 9.August 2025 
Treff: 9.30 Uhr mit Schulkind 
am Eingang
Die Schulaufnahmefeier ist im 
Freien geplant, Sitzplätze stehen 
dafür allerdings nicht ausrei-
chend zur Verfügung. 
Die Schlechtwettervariante ist 
das Foyer in der Schule (dann mit 
max. 4 Gästen pro Schulanfän-
ger).
Abgabe der Zuckertüten: 
Freitag, 8. August 2025 von 
10 bis 12 Uhr und 16 bis 17 Uhr
Name und Klasse des Schulkin-
des in DRUCKBUCHSTABEN auf 
die Zuckertüte kleben!

LANDkREiS. Mit dem neuen 
Schuljahr beginnt für viele Fami-
lien wieder der Alltag zwischen 
Stundenplan, Hausaufgaben 
und Hobbys. Vielen Schülerin-
nen und Schülern fällt es nach 
den langen Ferien schwer, sich 
auf das Lernen zu konzentrie-
ren. Eine neue Ratgeber-Bro-
schüre des Nachhilfeanbieters 
Studienkreis hilft ihnen. Das Heft 
mit dem Titel „Volle Konzentra-
tion — Wissen, Tipps und Übun-
gen“ liegt im Studienkreis in Tor-
gau zur Abholung bereit — so-
lange der Vorrat reicht. Dazu 
gibt es ein kostenloses Schul-
starterpaket mit nützlichen 
Utensilien für den Schulalltag.

TRAInIEREn, STATT 
VERZWEIfEln — So KlAppT’S 
MIT dER KonZEnTRATIon

Die Broschüre liefert auf 32 Sei-
ten im kompakten A6-Format 

im Alltag große Wirkung zei-
gen können.“

AUcH dIgITAl ABRUfBAR — 
MIT ZUSATZMATERIAlIEn Und 
KonZEnTRATIonSTEST

Wer lieber digital liest, findet 
den Ratgeber unter https://
www.studienkreis.de/nachhil-
fe-torgau/#konzentration. 
Dort warten zusätzlich ein 
interaktiver Konzentrations-
test, Videos, Übungen und viele 
weitere exklusive Online-Inhal-
te, die nicht in der Printversion 
enthalten sind. „Eltern, die 
einen schnellen Überblick su-
chen, finden auf unserer Ak-
tionsseite alles auf einen Klick“, 
sagt Thomas Momotow. SWB

2 KontaktStudienkreis Torgau: 
Heike Stapel, Schlossstraße 2 in 
Torgau; Telefon: 03421 7047543 
von Montag bis Sonntag von 7 bis 
22 Uhr; E-Mail: torgau@studien-
kreis.de; mehr Infos: https://
www.studienkreis.de/nachhilfe-
torgau/

Volle Konzentration 
zum Schulstart

alltagstaugliche Tipps, kleine 
Übungen und fundiertes 
Hintergrundwissen. Eltern 
erfahren unter anderem, 
wie viel Konzentration al-
tersgemäß möglich ist, wie 
gute Bedingungen für das 
konzentrierte Lernen zu 
Hause geschaffen wer-
den können und wie Ri-
tuale, Bewegung, Er-
nährung und Medien-
verhalten die Aufmerk-
samkeit beeinflussen. 
Die Broschüre bietet 
darüber hinaus viele 
praktische Tipps, wie 
sich Konzentration 
spielerisch trainieren 
lässt — etwa mit 
Denkspielen, Vor-
lesen oder kreati-
vem Basteln. „Kon-
zentration ist keine 
Glückssache — sie 

lässt sich trainieren wie ein 
Muskel“, erklärt Thomas Mo-
motow vom Studienkreis. 
„Unsere Broschüre zeigt, dass 
schon kleine Veränderungen 

ToRGAu – GRuNDSchuLE 

„AN DER PRoMENDE“

Einschulungsfeier:
Samstag, 9. August 2025, 
10 Uhr in der Aula des 
Johann-Walter-Gymnasiums
Zuckertütenabgabe: 
Samstag, 9. August 2025, 
von 8.30 bis 9.30 Uhr 
in der Schule

FREiE SchuLE ToRGAu, 

PRo MoNTESSoRi

Einschulungsfeier: 
Samstag, 9. August 2025 
14 bis 17 Uhr, 
Schildauer Straße 20, Torgau
Abgabe der Zuckertüten:
Freitag, 8. August 2025 im Büro 

ToRGAu – 

GRuNDSchuLE NoRDWEST

Einschulungsfeier: 
Samstag, 9. August 2025, 
Treffpunkt: 9.45 Uhr Schulhof
10 Uhr in der Turnhale Nordwest
Abgabe der Zuckertüten:
Samstag, 9. August 2025, 
von 8.30 bis 9 Uhr in der 
Grundschule 

GRuNDSchuLE WEßNiG 

Einschulungsfeier:
Samstag, 9.August 2025, 
10 Uhr auf dem Schulhof der 
Grundschule, Gutshof 1, Weßnig.
Zuckertütenabgabe: 
Freitag, 8. August 2025, 
7 bis 12Uhr, in der Schule. 
Bitte am Hintereingang Schulhof 
klingeln!

GRuNDSchuLE 

WEiDENhAiN

Einschulungsfeier:
Samstag, 9. August 2025, um 
10.00 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule Weidenhain

Die SWB-Redaktion erhebt 
keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit.

Einschulungsfeiern 
in der Region

Kann kostenlos beim Studienkreis in 

Kann kostenlos beim Studienkreis in 

Torgau abgeholt werden: die Broschü-

re „Volle Konzentration — Wissen, 

Tipps, Übungen.“ Foto: Studienkreis

Studienkreis Torgau verschenkt orgau verschenkt RATgEBER Und STARTERpAKETETERMInE füR dIE ScHUlAUfnAHMEfEIERn
am 9. August in den Grundschulen 

Wer in die erste Klasse kommt, benötigt
auch ein eigenes Konto. Und zur
Einschulung gibt es von der Sparkasse
25 Euro Startguthaben* dazu.

sparkasse-leipzig.de/giroflex

* Einmalig je Person zur Eröffnung des ersten
GiroFlex-Kontos, keine Barauszahlung.

AllesGutez
um

Schulanfang
!

g

Alles, was -Schützen
brauchen.

Ranzen, GiroFlex.
Zuckertüte,

Gemeindeverwaltung Beilrode

Alles Gute zum Schulanfang
und einen tollen Start in

die Schulzeit!
Euer Bürgerm

eiermeisstterer

René VeVeV tter und
sein TeTeT am

Holger Reinboth
Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung Arzberg
begrüßt alle Erstklässler sehr herzlich.

Viel Freude und Erfolg
beim Lernen

in unserer modernen
„Elbland-Grundschule Arzberg“!

Herzlich Willkommen
in den Gundschulen

Die Teams der Schulen und der
Bürgermeister der Stadt Belgern-Schildau

begrüßen alle ABC-Schützen des
Jahres 2025 undwünschen zum

Schulstart viel Spaß
beim Lesen, Schreiben

und Rechnen sowie viel Freude
an Eurem großen Tag!

inini deded n GuGuG

B



Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047
Dommitzsch Telefon 034223 4360
Schildau Telefon 0172 9805046

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben Frau,
Mama, Oma, Schwester,er,er Schwägerin
und TaTaT nte

GerOLQde
0aKOer
geb. Riegel
* 07.04.1961 † 25.07.2025

In stiller Trauer:
Ihr lieber Mann Klaus
ihre ToToT chter Katharina mit Stefan
ihre EnkelinWilma
ihre Schwestern Anita und Elvira
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 16.08.2025, um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Süptitz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten
wir Abstand zu nehmen.

EsEsE isisi t so schchc wer,r,r wenn sichchc
zwei Augugu egeg n schchc ließeße en,

zwei HäHäH ndeded rurur h´n, die einst
so viel gegeg sese chchc afafa ffff tftf .t.t

WiWiW e schchc merzrzr lichchc war´s,s,s vor
dir zu stetet h´n, deded m Leideded n

hilflfl lflf olol s zuzuseh´n.
ScScS hchc lalal fafa nun in FrFrF irir ededed n, rurur he

sanfnfn tftf und hab füfüf r alllll elel
Liebe Dank.

GeGeG lelel btebtebt sese und GeGeG lilil eiei btebtebt sese wirdwirdwir mit deded meme TodTodT nicnicni htchtc ausgausgau esgesg lölöl sösö chtchtc .ht.ht
HaHaH b Dank fürfürf so vievievi l Lieiei besbesbe ,s,s fürfürf dadad sasa ,s,s wasasa du gegeg sese chafchafc fhaffhaf tftf .t.t

Wir sind überwältigt und tief bewegt von der liebevollen
Anteilnahme, die uns so viele Menschen beim Abschied von

unserem lieben VaVaV ti, Opa und Uropa

-o-o- acKLP %oOde
* 13.03.1939 † 22.06.2025

entgegengebracht haben.

Für die zahlreichen Beileidsbekundungen, lieben Worte,
Geldzuwendungen, Blumen und ehrendes Geleit möchten

wir uns bei allen ganz herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt der Pfarrerin Viola Hendgen,
der Blumenboutique KynasKynasK t sowie

dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert.

In Dankbarkeit
Seine Kinder Thomas und Ilka mit Familien

Dautzschen, Coswig, im Juli 2025

BBestattungshauestattungshauBestattungshauBBestattungshauB ssestattungshausestattungshauestattungshausestattungshau BBöhmeöhmeBöhmeBBöhmeB

LLeebbee wwoohhll ssaaggagaaga eegeggeg nn wwiirririiri DDiirririiri lleelellel iissisiisi ee.
MaMaM chchc ’s’s’ gugug t aufufu Df Df einini er lelel tztzt tztz etet n Reisisi e.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, unserer lieben Oma, Uroma und
SSchwiegermutter

((OLVaEeWK
GGeEaXer
ggeb. Bankrath
* 9. 10. 1929 † 19. 7. 2025

Inn stiller Trauer
DDeine lieben Töchter Marlis, Monika, Doris
und Beatemit Familien
DDeeiinnee SScchhwwiieeggeerrttoocchhtteerr HHeeiiddii mmiitt KKiinddern
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung �ndet
am Donnerstag, den 14. 8. 2025, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Zwethau statt.

WWWeinerteinerteinertWeinertWWeinertWWeinertW BBBestattuestattuestattuBestattuBBestattuBBestattuB nnnestattunestattuestattunestattuestattunestattu gengengengenngennngennngenn GmGmGmbHbHbHGmbHGmGmbHGmGmbHGm

Wir nehmen Abschied von

-o-o- acKLP /LeVeVe kee
* 05.05.1947 † 14.07.2025

In stiller Trauer
seine Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung �ndet im engssten
Familien- und Freundeskreis statt.

ToToT rgau, im Juli 2025

Danksagung

ManManM siesiesi htehte didid eiei SonneSonneS langlangl samangsamang
unteunteunt rere grgr egeg heehee nhenhe und erere srsr chrchrc ihrihr cici kckc t docdocd hochoc ,h,h
wennenne esese plötplötpl zlötzlöt izlizl cici hchc dunkedunkedunk l ististi .st.st

$rQd .|.|. WWLQJQJQ
Danke sagen wir allen,

die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, uns auf
unseremWeg des Abschieds

begleitet und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck

gebracht haben.

Besonderer Dank gilt:
- der Weinert Bestattungen GmbH TorTorT gau
- dem Trauerredner Herrn Hausmann und
- Heike Langner.

In stiller Trauer:
Deine Marlies
Dein Thomas

Deine Andrea mit Familie

Audenhain, im Juli 2025

HöfnerHöfner BBestattuestattuBestattuBBestattuB nnestattunestattuestattunestattu gengenngennngenn GmGmbHbHGmbHGmGmbHGm

Im gesegneten Alter von 97 Jahren
nehmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von

:e:e: rQer
/eKPaQQ
* 09.02.1928
† 22.07.2025

In stiller Trauer
Sein Sohn Frank und Ines
Anne mit Familie
TorstTorstT en mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfefef ier mit Urnenbeisetzung
wird am Freitag, dem 15.08.2025, um
14 Uhr auf dem Friedhof in Großtreben sein.

Beilrode, im Juli 2025

WWWeinerteinerteinertWeinertWWeinertWWeinertW BBBestattunestattunestattunBestattunBBestattunBBestattunB gengengengenestattungenestattunestattungenestattunestattungenestattun GmGmGmbHbHbHGmbHGmGmbHGmGmbHGm

Danksagung

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung!

In der Stunde des Abschieds durftftf en wir
noch einmal erfahren, wie viel Liebe und

Wertschätzung meinem Mann, unserem VaVaV ter,r,r
Schwiegervater und Opa, Herrn

Harald DietDietDie richtricht
entgegengebracht wurde.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
danken wir ganz herzlich.

Anneliese Dietrich und Familie

DANKSAGUNG

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Es ist uns ein Herzensbedürfnis auf diesem Wege
ALLEN Danke zu sagen, die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen von

2WWo .o.o. cK
sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis Bondar,ar,ar
dem Pflegeteam Mockrehna, dem Palliativdienst TorTorT gau,
der Rednerin Frau Rühl und den Mitarbeitern der
Weinert Bestattungen GmbH für die hilfreiche Unterstützung,
Petra Vetter für die Gestaltung des Blumenschmucks
sowie dem Rasthof Doberschütz für die gute Bewirtung.

In dankbarer Erinnerung
Seine Christei sowie
Seine Kinder mit Familien

Doberschütz, im Juli 2025

:eLnert:eLnert BestattungenBestattungenBestattungen GGmbHmbHGmbHGGmbHG

Es reicht kein Satz und auch kein Spruch,
es müsste ein Buch mit vielen Seiten sein,
um all das Wunderbare zu beschreiben,
was wir an Dir verloren haben.

:L:L: OIOIO rIrI Led
)r)r) aQke
geb. 28.02.1944 gest. 22.07.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Inge
Beate mit Maik
Andreas mit Jolanta
Beatrice mit Markus, Luca und Liam
Ivo

Die Trauerfeierfeierf mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis stattengsten Familienkreis statt.

BBBestattungshauestattungshauestattungshauestattungshauBestattungshauBBestattungshauBBestattungshauB sssestattungshausestattungshauestattungshausestattungshauestattungshausestattungshau IlonaIlonaIlona EEEulitzulitzulitzEulitzEEulitzEEulitzE

NiNiN cici htchtc didid eiei JaJaJ hrehrehr in unsunsun erere erer meme Lebenbenbe zäzäz hlehlehl nene ,n,n
sondeondeond rnerne dadad sasa Lebenbenbe in unsunsun erere erer nene JaJaJ hrehrehr nene .

)r)r) aQk +aEerecKW
geb. 3.11.1952 gest. 24.7.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Chris und Cindymit Familien

Belgern, im Juli 2025

Gute Menschen sind wie Sterne.
Sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, ToToT chter und Schwester

Silke Rosenkranz
* 30.08.1962 † 23.07.2025

Ein wunderbarer Mensch ist viel zu früh und unerwartet
von uns gegangen.

In tiefefef r Trauer

Ehemann VoVoV lker
Sohn Stefafaf n, Natalie und Leon

Sohn Frank
Eltern Gisela und Dieter Golynia

Brüder Helko und Dirk
im Namen aller Angehörigen

Prettin, im August 2025

Die Trauerfeier ist am Sonnabend, dem 23. August 2025
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Prettin. Die Beisetzung
ihrer Urne �ndet auf Hoher See statt, deshalb bitten wir von
liebgedachten Blumenzuwendungen Abstand zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von unserem lieben Vati,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager

und Onkel.

Ernst Zülsdorf
* 12.06.1940 † 13.07.2025

In stiller Trauer:

Deine Kinder Peter, Birgit und Gerd

im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet

am 16.08.2025, um 11:00Uhr, in Großtreben statt.

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777

Silvia Böhme

Torgauer Str. 34

04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Liebersee 16,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 49220
Elbstraße 11,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 424575
Leipziger Str.Str.Str 81, 04880 DOMMITZSch,
Tel.Tel.T 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

PrPromenadeomenade 4b,04860 TorTorT gau,Tel.Tel.T 03421 7783510
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Demenz-
Stammtisch
ARZBeRG. Im Ostelbischen 
Mehrgenerationenhaus Arz-
berg (O-M-A) in der Straße der 
Jugend 1c wurde ein Stamm-
tisch für An- und Zugehörige 
von an Demenz Erkrankten und 
eine Selbsthilfegruppe gegrün-
det. Der Stammtisch findet im-
mer am 2. Montag im Monat 
um 17 Uhr im O-M-A statt. Die-
se regelmäßigen Treffen ermög-
lichen es Betroffenen, in einem 
geschützten Umfeld miteinan-
der zu sprechen und sich gegen-
seitig zu unterstützen. Der De-
menzstammtisch ist eine wert-
volle Plattform für Austausch, 
Unterstützung und Information. 
Sowohl Betroffene als auch An-
gehörige erhalten wertvolle 
Tipps im Umgang mit der Krank-
heit. Der Stammtisch soll auch 
den sozialen Kontakt fördern, 
das Selbstbewusstsein stärken 
und bietet zudem eine Möglich-
keit, neue Freundschaften zu 
knüpfen und ein Netzwerk auf-
zubauen. SWB

Begegnung der 
Generationen
GRoßTReBeN. Unter dem 
Motto „Begegnung der Genera-
tionen“ laden die Ortsgruppe 
Großtreben der Volkssolidarität 
sowie weitere Vereine am 
Samstag, 23. August, ab 14 
Uhr am Sportlerheim Großtre-
ben zu einem bunten Programm  
ein. Mit einer großen Kaffeetafel 
wird das Generationsfest einge-
läutet. Die musikalische Begrü-
ßung erfolgt durch den Singe-
kreis „Frohsinn“, ab 15 Uhr prä-
sentieren Kids und Teens ihr Pro-
gramm unter der Leitung der 
Donnerstag-Sportfrauen, ab 
15.30 Uhr zeigt der Line-Dance-
Nachwuchs sein Können, „Die 
Ramona-Schneider-Show“ zieht 
ab 16 Uhr in ihren Bann, 17.30 
Uhr startet das Trommelspekta-
kel, 18.30 Uhr beginnt der Line-
Dance-Auftritt des SV Grün-
Weiß - anschließend kann bei 
Discoklängen bis 23 Uhr das 
Tanzbein geschwungen wer-
den. SWB

KuRZinFoS „Eine wertvolle Freundin verloren“
EInE gAnzE REgIon TRAuERT um ehemalige Stadtwerke-Chefin Renate Mühlner

ToRGAu. Über drei Jahrzehnte 
hinweg hat die Süptitzerin die 
Entwicklung des kommunalen 
Unternehmens maßgeblich 
mitgestaltet. Sie hinterlässt ein 
bleibendes Vermächtnis in den 
Bereichen Wirtschaft, Kultur, 
Sport und Gemeinschaft. Ein 
Nachruf. Renate Mühlner, die 
langjährige Geschäftsführerin 
der Stadtwerke Torgau, ist im 
Alter von 66 Jahren verstorben. 
Sie hinterlässt eine beeindru-
ckende Erfolgsgeschichte und 
wird als Förderin von Kultur und 
Sport in Erinnerung bleiben. Ein 
Nachruf auf eine hochge-
schätzte Persönlichkeit. Torgau 
trauert um Renate Mühlner: Die 
Mitbegründerin und langjähri-
ge Geschäftsführerin der Stadt-
werke, die das kommunale 
Unternehmen über drei Jahr-
zehnte prägte und sich mit gro-
ßem Engagement für Kultur, 
Sport und Gemeinschaft ein-
setzte, ist im Alter von 66 Jah-
ren nach schwerer Krankheit 
verstorben. Renate Mühlner 
war eine hochgeschätzte Per-
sönlichkeit, die sich durch ihre 
Verdienste und ihren Einsatz für 
die Entwicklung Torgaus große 
Anerkennung in der Bevölke-
rung, der Kommunalpolitik und 
der regionalen Wirtschaft er-
warb.

MEILEnSTEInE DER KARRIERE: 
Von ThüRIngEn nAch 
ToRgAu

Sie zeichnete sich durch Tatkraft, 
Lösungsorientierung sowie Ver-
handlungs- und Kompromissbe-
reitschaft aus. Mit Weitsicht und 
dem Mut, kalkulierte Entschei-
dungen zu treffen, gelang es ihr, 
viele Vorhaben erfolgreich um-
zusetzen. Die 66-Jährige war 
aufgrund ihres freundlichen und 
respektvollen Umgangs eine ge-
schätzte Führungskraft im städ-
tischen Unternehmen. Bis zu 
ihrem Ausscheiden legte sie be-
sonderen Wert auf ein ehrliches 
und gutes Miteinander. Nach 
ihrem BWL-Studium an der TU 
Dresden – währenddessen sie 
auch ihren späteren Ehemann, 
einen gebürtigen Süptitzer, ken-
nenlernte – zog die aus Thürin-
gen stammende Frau der Liebe 

wegen nach Süptitz. Von 1983 
bis 1991 war sie im Bereich 
Außenwirtschaft beim Flach-
glaskombinat Torgau tätig. An-
schließend übernahm sie die 
Verantwortung für den Energie-
bereich der Stadt Torgau und 
legte schließlich den Grundstein 
für die Gründung der Torgauer 
Stadtwerke im Jahr 1992.

DIE LücKE, DIE SIE 
hInTERLäSST: 
STIMMEn zuM AbSchIED

Tief betroffen ist auch Torgaus 
Oberbürgermeister Henrik Si-
mon (ABDT): „Ihr Name wird für 
immer mit der Stadtwerke Tor-
gau GmbH verbunden sein. Von 
der Gründung bis heute hat sie 
diesen Energie- und Dienstleis-
tungsbetrieb mit großem Ein-
satz und Erfolg geführt“, sagt Si-
mon. Ihr Lebenswerk sei ein Ver-
mächtnis, das er mit „tiefer 
Dankbarkeit“ betrachte. „Wir 
verlieren nicht nur eine ge-
schätzte Kollegin und Arbeitge-
berin, sondern auch eine wert-
volle Freundin und zielorientier-
te Verhandlungspartnerin.“ Die 
Lücke, die sie hinterlässt, sei 

kaum zu füllen, so Simon weiter. 
„Ich persönlich bin dankbar, Re-
nate gekannt und mit ihr zusam-
mengearbeitet zu haben.“ Ähn-
lich äußerte sich auch Romina 
Barth, Torgaus ehemalige Ober-
bürgermeisterin, die mit Renate 
Mühlner zusammen zahlreiche 
Projekte auf den Weg brachte 
und umsetzte.

FöRDERIn Von KuLTuR unD 
SPoRT In ToRgAu

Die 66-Jährige setzte sich 33 
Jahre besonders für die Förde-
rung und Entwicklung der Kul-
tur in Torgau und des Lokal-
sports ein, hatte für die Vereine 
der Stadt immer ein offenes Ohr 
und ein großes Herz. Sie unter-
stützte und förderte Veranstal-
tungen und machte die Stadt-
werke zu einem angesehenen 
Versorgungsunternehmen für 
Fernwärme, Gas und Strom. Mit 
der Übernahme der Schwimm-
halle (heute Aquavita), des Tor-
gauer Informations-Centers, 
des Bauhofs und des Service-
Centers am Bahnhof erweiterte 
sie das Geschäftsfeld erheblich. 
Heute beschäftigen die Stadt-

werke über 100 Mitarbeiter. Re-
nate Mühlner war ebenso ein Fa-
milienmensch, eine Tierliebha-
berin und Naturfreundin. Sie 
mochte das Reisen, das Wan-
dern und ist immer auf den 
Schutz und die Pflege der Um-
welt bedacht gewesen.

PRIVATLEbEn unD 
PERSönLIchKEIT: REnATE 
MühLnERS AnDERE SEITE

„Renate war ein äußerst empa-
thischer Mensch. Sie hat ihren 
Garten geliebt, hat für uns und 
Freunde wundervoll gekocht. 
Sie war sehr kreativ. Renate war 
immer für uns da. Sie war eine 
Perle“, erzählen ihr Ehemann 
Rainer Mühlner und Sohn Mar-
cus. Die Süptitzerin war auch in 
zahlreichen Vereinen aktiv und 
engagierte sich in verschiedenen 
Vorständen und Gremien. Zu-
dem wirkte sie als Aufsichtsrätin 
und Mitglied in Kuratorien. Re-
nate Mühlner hinterlässt in der 
Stadt Torgau, in Vorständen und 
Gremien große Lücken und, es 
wird schwerfallen, diese zu 
schließen.

TZ/T. MANThey

Trauer um Renate Mühlner: Die langjährige Geschäftsführerin und Mitbegründerin der Torgauer 
Stadtwerke ist im Alter von 66 Jahren verstorben. Foto: TZ/Silke Kasten

Evangelische 
Gottesdienste
ReGioN. Gottesdienste im Evan-
gelischer Kirchenkreis Torgau-De-
litzsch am Sonntag, 3. August (6. 
Sonntag nach Trinitatis). Folgende 
Gemeinden laden zu Gottesdiens-
ten oder Andachten ein: SAMS-
TAG, 2. August, PÜLSWERDA 
Elbufer 11 Uhr SOLA-Gottes-
dienst mit Taufen; Sonntag, 3. 
August, LAUSA 9 Uhr Gottes-
dienst, MOCKREHNA 14.30 Uhr 
Sommerkirche, STRELLN 10.30 
Uhr Gottesdienst, TORGAU Stadt-
kirche 10.30 Uhr Gottesdienst, 
TROSSIN 10 Uhr Gottesdienst und 
WÖRBLITZ 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. SWB

2 Alle weiteren Termine: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

In Trauer nicht 
allein bleiben
ToRGAu. Der Ambulante Hos-
pizdienst Torgau bietet zweimal 
im Monat ein offenes, kosten-
freies Trauercafé an verschieden 
Standorten an.  Dieses Angebot 
richtet sich an alle Trauernden, 
die in einem geschützten Rah-
men den Austausch mit anderen 
Betroffenen suchen und neue 
Kontakte knüpfen möchten. Die 
Trauercafés erwarten Interes-
sierte immer von 17 bis 19 Uhr 
am 1. Mittwoch im Monat in 
Torgau, Röhrweg 19 (in den 
Räumen des Ambulanten Hos-
pizdienstes St. Josef Torgau) und 
am 3. Montag im Monat in 
Mockrehna, Schildauer Straße 
2a  (in den Räumen des Senio-
renzentrums). SWB

2 Weitere Infos unter der 
Telefonnummer 0151 12284193.

Vortrag und  
Bewegung
ToRGAu. Kurse und Treffs für al-
le Generationen in der Bastion 7, 
dem regionalen Engagement- 
und Begegnungszentrum in Tor-
gau der Volkssolidarität Torgau-
Oschatz e.V. in der Kleine Feld-
straße 7 in Torgau. Im Rahmen der 
Reihe „Bilder, Töne und Emo-
tionen“ ist am 13. August um 
18 Uhr Wolfgang Scaruppe mit 
dem Vortrag Vortrag über „Sada-
ko - das Kranichmädchen / 80 Jah-
re Hiroshima“ zu Gast. Es erwar-
tet Sie ein interessanter Abend 
mit Bildervortrag, Textbeiträgen 
und musikalischer Umrahmung. 
Der Seniorenmittwoch am 20. 
August um 14 Uhr steht im Zei-
chen einer Buchlesung mit Dr. 
Mehlhorn. Anschließend gibt es 
Kaffee und Kuchen. Eine Anmel-
dung ist erwünscht. Beratungs-
angebot Blickpunkt Auge am 
27. August um 13 Uhr – Wenn 
die Sehkraft nachlässt, erhalten 
Sie nützliche Tipps und eine um-
fängliche Beratung. Sportange-
bote in der Bastion 7 sorgen für 
Vitalität und Beweglichkeit im Al-
ter. Seit Juni wird jeden Mitt-
woch ab 14 Uhr Boccia im Freien 
angeboten. Jeden Donnerstag 
um 14 Uhr gibt es eine kleine Be-
wegungseinheit im Sitzen an. 
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr 
treffen sich Tanzbegeisterte.
In drei verschiedenen Kursen 
kann man sich im Line Dance aus-
probieren und tanzen. SWB

2 Anmeldung unter 03421 
7762230 oder per E-Mail an 
bastion7@volkssolidaritaet.de

Sommerkino 
im Gutshof
MocKRehNA. Der Mockreh-
naer Kultur- und Heimatverein 
e.V. lädt am Samstag, 23. August 
zum Sommerkino in den Guts-
hof. Die Versorgung mit Grill und 
Getränken startet um 19 Uhr, bei 
Einbruch der Dunkelheit wird der 
Film „Monsieur Pierre geht On-
line“ gezeigt. SWB

Versammlung 
und Jagdessen
SüpTiTZ. Zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Süptitz für die Jahre 2019 – 
2024 werden die Mitglieder am 
Freitag, 22. August, ab 18 Uhr in 
den Schulungsraum der Feuer-
wehr Süptitz (Gartenstraße 9) 
eingeladen. Die Versammlung 
klingt mit einem Jagdessen aus. 
Die Einladung mit Tagesordnung 
wird ortsüblich im Amtsblatt 
(www.dreiheide.de) sowie zu-
sätzlich im Schaukasten an der 
Gemeindeverwaltung bekannt 
gemacht. KARSTA NieJAKi, 

NoTvoRSTANd JAGdGe-
NoSSeNSchAfT SüpTiTZ

DANKSAGUNG

'LeWer .roror �o�o
† 09.06.2025

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit
des Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer
begleitet und uns auf so vielfältige und liebevolle
Weise bedacht haben, sehr herzlich bedanken.
Es ist schön zu wissen, dass man auch diesen
Weg nicht alleine gehen muss.
Ein besonderer Dank gilt der Höfner Bestattungen GmbH,
dem Redner Herrn Dr. Budach, dem Blumenhaus Schubert,
dem Trompeter Herrn Hausmann, dem Musikcafesikcafesikcaf Zinna
und der FFW Neiden.

Seine Ehefrau Inge
im Namen der Familie

Neiden, im Juli 2025
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GedGedG aedaed nkenkenk nene ,n,n Bildildeildeild rere ,r,r Augeugeug nblenble inblinbl cici kckc ekek und GeGeG fefe ühlfühlf eühleühl ,e,e
didid eiei an DicDicDi hchc erere inneinnerinner rninnerninne und unsunsun glglg aubelaubel naubenaube lalal ssassa enene ,n,n
dadad ssassa Du bei unssunsun bistbistbi .st.st

DasDasDa schönchönc sthönsthön estest wasasa ein MeMeM nene snsn chchc hintehintehint rere lrlr alal ssassa enene kannkannk ,ann,ann isisi t ein Lächechec ln im GeGeG sese icici hchc t deded rere jrjr ejej nigenige enigenig nene ,n,n didid eiei an ihihi n deded nene kekek nene .

+arWPXW 0e\e\e e\e\ r
Herzlichen Dank sagen wir ALLEN, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
– den Freunden und Nachbarn, die uns in schweren Situationen zur Seite standen
– dem TeamTeamT des P�egedienstes„Heimathafeafeaf n“ für ihre liebevolle P�ege
– der Praxis Neustadt für ihre jahrelange Betreuung
– der Physiotherapie am Krankenhaus
– der Logopädie-Praxis im Husarenpark
– dem TeamTeamT des Palliativdienstes TorTorT gau
– der Hausarztpraxis MVZ Nordring TorTorT gau
– dem Bestattungshaus Böhme

In liebevoller Erinnerung
Seine Regina

Sein Sohn Philippmit Elisabeth, Abby und Hannah
im Namen aller Angehörigen

TorTorT gau, im August 2025

Du fehlst uns!

Wolfgang Grauert
* 25.07.1953 † 21.07.2025

In stiller Trauer:
Deine Sabine

Mirko mit Familie
Dirk mit Anhang

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am
16.08.2025 um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof in Triestewitz statt.

Triestewitz, im Juli 2025
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Tiefbewegt von der großen Anteilnahme
beim Abschied von meinem lieben Mann

+eOOPXW =V=V= cKLeVeVe cKe
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die tröstenden Worte,
Blumen, Geldzuwendungen und ehrendes
Geleit herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön an
die Pflegeeinrichtung „Weißes Ross“
für die gute Betreuung,
seinen Kameraden vom Schützenverein,
dem Bestattungshaus Eulitz,
mit der Rednerin Frau Beger,r,r
für die würdevolle Beisetzung,
sowie Frau A. Lehmann für
den Blumenschmuck.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Rosmarie Zschiesche

Claus Höfner

Bestatter

Michael Höfner

Geschäftsführer Michael Höfner & Team

HöfnerHöfnerHöfner BestattungenBestattungenBestattungen GGGmbmbmbGmbGGmbGGmbG HHHmbHmbmbHmbmbHmb

DANKSAGUNG WeWeW nn ihr an michchc deded nkt,t,t seid nichchc t trtrt arar uririr gigi .g.g
ErErE zrzr äzäz hltltl lieber von mir und trtrt arar ut euchchc zu lalal chchc en.

Lasst mir einen PlPlP alal tztzt zwisisi chchc en euchchc ,
so wie ichchc ihn im Leben hattttt etet .

Gerdrdr NoNoN ack
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
tröstend ist es aber,r,r wie viel Wertschätzung und Achtung
ihm entgegengebracht wurde.

Von ganzem Herzen möchten wir uns bei allen Verwandten,
Angehörigen, Freunden undWegbegleitern bedanken, die ihre
persönliche Verbundenheit und Anteilnahme in so herzlicher und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
… Herrn Dr. Sebastian Zirm und TeamTeamT
… der Onkologischen Abteilung Dr. Zehrfeldfeldf und TeamTeamT
… dem Palliativdienst
… der Höfner Bestattungen GmbH für die liebevolle Begleitung
… Herrn Dr. Jürgen Budach für seine berührende Trauerrede
… dem Blumenhaus Schubert
… der Mohrenapotheke TorTorT gau, Frau Jaqueline Kretzschmar und

Mitarbeiter
… dem KGV„Zur Erholung“ in TorTorT gau

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Seine Marina
seine TöchTöchT ter Janet und Cindy mit Familien

TorTorT gau, im Juli 2025
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nächste Lohnerhöhung an. 2027 
steige dann der Maler-Lohn im 
Osten erneut und erreiche damit 
das Westniveau. Vorausgegan-
gen seien allerdings „äußerst har-
te Tarifverhandlungen“. Insge-
samt arbeiten nach Angaben der 
IG BAU im Landkreis Nordsachsen 
rund 300 Beschäftigte in 59 Ma-
lerbetrieben und Lackierereien. 
Die Gewerkschaft beruft sich da-
bei auf Zahlen der Arbeitsagen-
tur. „Wer von den Malern und La-
ckierern im Kreis Nordsachsen 
keinen Tariflohn bekommt, der 
hat allerdings Anspruch auf den 
Mindestlohn der Branche. Und 

der liegt ab Juli bei 15,55 Euro“, 
sagt Bernd Günther. Azubis im 
Maler- und Lackiererhandwerk 
bekämen ab August 50 Euro 
mehr, so die IG BAU Nord-West-
Sachsen. Auch für das nächste 
Lohn-Plus habe sich die Maler-
Gewerkschaft bereits stark ge-
macht: „Ab Sommer nächsten 
Jahres steigen die Löhne und die 
Azubi-Vergütung dann noch ein-
mal“, so Günther.  PR

Der „Euro-Smiley“: Maler im 
Kreis Nordsachsen verdienen 
mehr Geld.

Foto: IG BAU/Florian Göricke

– rund 30 Prozent pro Jahr. Des-
halb machen wir beim Mobil-
funkausbau weiter Tempo“, 
sagt Georg von Wagner, Unter-
nehmenssprecher Deutsche Te-
lekom.

STATuS und AuSbLICk

Die Telekom betreibt im Land-
kreis Nordsachsen jetzt 99 
Standorte. In den kommenden 
drei Jahren sollen weitere 30 
Standorte hinzukommen. Zu-
sätzlich plant das Unternehmen, 
21 Mobilfunkstandorte mit LTE 
und 5G zu erweitern. Hierbei ist 
die Telekom auf die Zusammen-
arbeit mit den Kommunen oder 
Eigentümern angewiesen, um 
Flächen für neue Standorte an-

mieten zu können. Vermieter er-
halten dafür eine langfristige 
ortsübliche Miete. Wer eine Flä-
che für einen Dach- oder Mast-
standort anbieten möchte, kann 
sich an die Deutsche Funkturm 
wenden: www.dfmg.de/stand-
ortangebot. Die Deutsche Funk-
turm baut die Mobilfunkstand-
orte der Telekom.  Mit rund 
36.000 Mobilfunkstandorten 
verfügt die Telekom über das 
beste Mobilfunknetz Deutsch-
lands. SWB

2 Weitere Informationen: Wer 
mehr über die Verfügbarkeit von 
Mobilfunk in seinem Landkreis 
erfahren will, kann sich unter 
www.telekom.de/netzausbau in-
formieren. 

Was ist in der 
VHS los?
ToRgAu. Am Montag, 11. Au-
gust, 17.30 Uhr startet der Eng-
lisch B2 vacation & conversacion-
Kurs. Am Dienstag, 12. Au-
gust, beginnen zwei kranken-
kassengeförderte 8-wöchige 
Hatha Yoga-Kurse. Der Lehrgang 
14.30 Uhr richtet sich an 
Schwangere, der Kurs 16.15 Uhr 
ausschließlich an Frauen. Am 
Mittwoch, 13. August, 18 Uhr
startet der Englisch A2 vacation & 
conversacion-Kurs. Am Freitag, 
15. August, 16 Uhr startet der 
Englisch Grundkurs A1.3. SWB

2 Alle Lehrgänge finden in der 
Volkshochschule Torgau in der 
Puschkinstraße 3 statt und sind 
unter Telefon 03421 7587220 oder 
auf: www.vhs-nordsachsen.de 
buchbar.

der Hand: Die Unfallgefahr 
steigt“, warnt der Geschäfts-
führer der NGG Leipzig-Halle-
Dessau. Auch privat habe die 
„ausgedehnte Tagesarbeitszeit“ 
enorme Auswirkungen. „Von 
Kleinkindern bis zu Angehöri-
gen, die Pflege brauchen: Zeit in 
der Familie ist dann nicht mehr 
planbar. 

ÜbERSTundEn STEuERFREI 
MAChEn

Freizeit für Freunde, Hobbys 
oder ein Ehrenamt ebenso 
nicht“, sagt Christian Ullmann. 
Eine klare Absage erteilt die Ge-
werkschaft auch den Plänen der 
neuen Bundesregierung, Zu-
schläge auf Überstunden 
steuerfrei zu machen. „Die 
Überstunden sollen so lukrativ 
werden. Dadurch wird der Über-
stundenberg aber nur noch wei-
ter anwachsen. Gleichzeitig ma-
chen die Unternehmen einen 
Bogen darum, neue Leute ein-

zustellen. Im Grunde ist das ein 
Projekt, das neue Jobs verhin-
dert“, kritisiert Christian Ull-
mann. Bereits im Jahr 2023 ha-
ben nach Angaben der Gewerk-
schaft Beschäftigte quer durch 
alle Branchen in ganz Sachsen 
23,1 Millionen Überstunden ge-
leistet. Die Gewerkschaft beruft 
sich dabei auf aktuelle Zahlen 
des statistischen Bundesamts 
(Destatis). „Ködert die schwarz-
rote Bundesregierung Beschäf-
tigte mit einem Null-Steuer-An-
reiz, dann wird die Zahl der 
Überstunden im Kreis Nord-
sachsen durch die Decke gehen. 
Und von der Kellnerin bis zum 
Lagerarbeiter werden viele im 
Job die Grätsche machen“, so 
Christian Ullmann. Der Ge-
schäftsführer der NGG Leipzig-
Halle-Dessau appelliert an die 
Bundestagsabgeordneten von 
CDU und SPD in der Region, den 
Plänen der Bundesregierung zur 
Mehrarbeit einen Riegel vorzu-
schieben. SWB

 Mehr (Über-)Stunden am Tag: „Der Arbeitstag kommt gefährlich 
ins Rutschen, wenn die schwarz-rote Bundesregierung vom 8-
Stunden-Tag abrückt und zusätzlich mit einem Steuer-Köder lockt, 
damit mehr Überstunden gemacht werden“, warnt die NGG Leip-
zig-Halle-Dessau. NGG | Nils Hillebrand

Heimatfest in 
Audenhain
AuDenhAin. Von Freitag, 15. 
August bis Sonntag, 17. August 
wird auf dem Festplatz Auden-
hain (am Kindergarten) das Hei-
matfest gefeiert. Los geht es am 
Freitag mit einem Filmabend ab 
21 Uhr (Einlass: 19 Uhr) – eigene 
Stühle können mitgebracht wer-
den. Der Samstag startet um 16 
Uhr mit einer Kinderdisco, ab 
19.30 Uhr spielt die Live-Band 
„Van Gard“ – Tickets im Vorver-
kauf oder an der Abendkasse. 
Am Sonntag gestaltet ab 11 Uhr 
die Blaskapelle Schöna einen 
Frühschoppen, ehe sich der Fa-
miliensonntag anschließt. Auf 
dem Programm stehen Fahrten 
mit dem Feuerwehrauto, eine 
Tombola der Jugendfeuerwehr, 
Bastelstraße, Kinderschminken 
und Hüpfburg für die Jüngsten, 
Besuch vom Parageienhof aus 
Langenreichenbach, lustige 
Gaudispiele und ein programm 
der Kita. Im Kaffeezelt gibt es 
selbst gebackenen Kuchen, an-
der Beachbar die passenden Ge-
tränke. SWB

Vernissage mit 
Heiko Bauer
ToRgAu. Am Freitag, 29. Au-
gust, ab 19 Uhr lädt der Torgau-
er Kunst- und Kulturverein „Jo-
hann Kentmann“ e.V. zur Ver-
nissage einer neuen, so bisher in 
Torgau noch nicht gezeigten 
Ausstellung des Ausnahme-
künstlers Heiko Bauer in die Klei-
ne Galerie Torgau in der Pfarr-
straße 3 ein. Basierend auf sei-
ner Lebensgeschichte entstand 
bei ihm der Wunsch, Blumen 
und Pflanzen ein zu Hause zu 
geben, ihre Einzigartigkeit und 
Schönheit zu verlängern. Hier-
bei arbeitet er vorwiegend mit 
Eichenholz der Firma Altholz aus 
Salzburg und keramischen In-
lays der Firma Schädler Keramik 
aus Liechtenstein. Synchron bei 
der Erschaffung seiner Kunst-
werke malt er und arbeitet figu-
ral. Nationale und internationa-
le Reisen inspirierten ihn, mit 
dem Kunstansatz „Love Turn to 
light-Dream of Flower“ etwas 
Besonderes zu erschaffen und 
die Aufmerksamkeit auf die 
Schönheit unseres Planeten zu 
lenken. SWB

Mobilfunk in 
Nordsachsen verbessert
TELEkoM bETREIbT jETzT 99 STAndoRTE im Landkreis

LAnDkReiS. Im Landkreis 
Nordsachsen ist der Mobilfunk 
jetzt noch besser. Die Telekom 
hat dafür in den vergangenen 
Wochen zwei Antennenstand-
orte neu in Betrieb genommen. 
An fünf Standorten wurde der 
Mobilfunk ausgebaut. Damit 
hat die Telekom die Abdeckung 
mit mobilem Internet im Land-
kreis verbessert. Die Versorgung 
der Haushalte mit schnellem 
Mobilfunk steigt auf 98 Prozent. 
Die neu gebauten Mobilfunk-
standort stehen in Schkeuditz 
und Beilrode. Ein neu gebauter 
Mobilfunkstandort und die Er-
weiterungen fanden unter an-
derem entlang der Bahnstrecke 
Sachsen-West statt. „Der Bedarf 
an Bandbreite nimmt ständig zu 

Gummiband-Arbeitszeit 
in Nordsachsen
Gewerkschaft NGG Leipzig-Halle-Dessau warnt: 23,1 MILLIonEn 
ÜbERSTundEn AngEhäuFT

LAnDkReiS. Die Tage im Job 
dürften länger werden: „Das 
wird für viele ein Schuften bis 
ans Limit. Gerade in Hotels, Res-
taurants und Gaststätten im 
Landkreis Nordsachsen kommt 
auf Köche, Kellnerinnen & Co. 
einiges zu“, sagt Christian Ull-
mann von der Gewerkschaft 
Nahrung-Genuss-Gaststätten 
(NGG). Der Geschäftsführer der 
NGG Leipzig-Halle-Dessau 
warnt vor „XXL-Arbeitstagen“. 
Wenn die neue Bundesregie-
rung ihre Arbeitszeit-Pläne in die 
Tat umsetze, dann werde das in 
vielen Betrieben im Landkreis 
Nordsachsen „zu Stoßarbeits-
zeiten und Überstundenbergen 
führen“, so Christian Ullmann. 

REgELARbEITSzEIT Von AChT 
STundEn TägLICh

Vom Außendienst bis zur Büro-
kraft – davon würden weit über 
die Gastronomie hinaus „viele 
Jobs in vielen Branchen“ betrof-
fen sein, warnt die Gewerk-
schaft. Die Kritik der NGG Leip-
zig-Halle-Dessau richtet sich da-
bei gegen das Vorhaben der 
schwarz-roten Bundesregie-
rung, aus der Regelarbeitszeit 
von acht Stunden am Tag eine 
Höchstarbeitszeit pro Woche zu 
machen. „Der 8-Stunden-Tag 
kippt – und der ‚10 plus X‘-Stun-
den-Tag kommt. Das ist nichts 
anderes als Gummiband-
Arbeitszeit. Dabei ziehen die Be-
schäftigten ganz klar den Kürze-
ren“, so Ullmann und weiter: 
„Hier wird die ohnehin schon 
wichtige Arbeit der Betriebsräte 
noch einmal zusätzlich an Be-
deutung gewinnen, da sie in 
puncto Arbeitsbedingungen ein 
entscheidendes Mitsprache-
recht haben.“ Keiner könne 
nach zehn Stunden oder mehr 
im Job noch konzentriert bei der 
Sache sein. „Die Folge liegt auf 

Maler streichen mehr Lohn ein
300 MALER und LACkIERER in 59 Betrieben im Landkreis Nordsachsen profitieren

LAnDkReiS. Maler streichen 
mehr Lohn ein: Wer im Landkreis 
Nordsachsen mit Pinsel, Farb-
eimer und Tapezierbürste arbei-
tet, sollte auf seinen Lohnzettel 
gucken. „Denn da müsste jetzt je-
de Arbeitsstunde, die der Chef 
per Tarif bezahlt, mit 19,10 Euro 
abgerechnet werden. Wer einen 
Vollzeitjob macht, hat damit am 
Monatsende gut 110 Euro mehr 
im Portemonnaie“, sagt Bernd 
Günther von der IG BAU Nord-
West-Sachsen. Das Lohn-Plus 
gibt es rückwirkend ab April, so 
die Maler-Gewerkschaft. Bereits 
im kommenden Jahr stehe die 

Grünweiße Leidenschaft 
trifft blauweißes 
Fußballherz
WERdER FußbALLSChuLE gASTIERT vom 
3. bis 5. Oktober beim FSV Beilrode 09

BeiLRoDe. Zum bereits vierten 
Mal gastiert die Fußballschule 
des SV Werder Bremen beim FSV 
Beilrode 09. „Wir waren für den 
Bundesligisten in den vergange-
nen Jahren stets der strategische 
Partner in Sachen Nachwuchs im 
Osten Deutschlands“, erklärt 
Ronny Täsch, seines Zeichens 
FSV-Präsident und glühender 
Werder-Fan. „Die Werder Fuß-
ballschule war immer von einem 
guten Miteinander in einem fa-
miliären Ambiente geprägt.“ So 
soll es auch dieses Mal sein, wenn 
das Fußballcamp vom 3. bis 5. 
Oktober auf dem Beilroder 
Sportplatz seine Zelte aufschlägt. 
Dafür werden wenigstens 40 An-
meldungen – aktuell sind 24 Fuß-
baller im Alter von sechs bis 13 
Jahre dabei – bis Ende August be-
nötigt. Was wartet auf Euch? 
Drei Tage Fußballspaß mit fünf 
Trainingseinheiten, ein aktuelles 
Trikot mit Hose und Stutzen der 
Werder Fußballschule, Leitung 

des Trainings durch lizenzierte 
Camp-Trainer des SV Werder 
Bremen, zwei gemeinsame Mit-
tagessen und ausreichend Ge-
tränke sowie ein großes Camp-
Turnier vor deiner Familie und 
deinen Freunden mit tollen Prei-
sen und Überraschungen. Trai-
niert wird am Freitag, 3. Okto-
ber, von 15 bis 17.30 Uhr; am 
Samstag, 4. Oktober, von 10 
bis 15.30 Uhr sowie am Sonn-
tag, 5. Oktober, von 10 bis 
15.30 Uhr.   „Sichert Euch Euren 
Platz: Das Fußballcamp verheißt 
unvergessliche Erlebnisse für 
kleine Kicker von Morgen“, so 
Ronny Täsch abschließend. SWB

2 Rückfragen rund um die 
Trainings- & Camp-Angebote per 
E-Mail fussballschule@werder.de; 
mehr Infos auf: https://fussball-
schule.werder.de/portal/
events/881-fsv-beilrode; 
Auskünfte bei Ronny Täsch per 
Telefon 0177 6498798

Foto: Verein

Kinder- und 
Countryfest
DAhLenBeRg. Zum 7. Dorf-, 
Kinder- und Countryfest in Dah-
lenberg wird am Samstag, 16. 
August, ab 9 Uhr geladen. Am 
Dorfteich beginnt das Kinder- An-
geln. Ab 14 Uhr geht es traditio-
nell auf dem Festplatz an der Frei-
willigen Feuerwehr Dahlenberg 
weiter. Zahlreiche Aktivitäten wie 
Pistolenschießen, Ponyreiten, In-
dianerspiele, Hüpfburg, Tombo-
la, Kinderschminken mit Foto-
box, Nagelholz, Kinderkarussell 
ziehen in ihren Bann. 15.30 Uhr 
wird für die Kinder ein Märchen-
Musical präsentiert, ab dem spä-
ten Nachmittag erhält das Fest 
den typischen Country-Charak-
ter mit dem Torgauer Rock’n’Roll- 
und Tanzclub „Ireen“, Bierglas-
schieben und der Live Band SFW. 
23 Uhr wird eine Erotikshow ge-
boten. Für die musikalische Um-
rahmung sorgt DJ Uwe. Um Hun-
ger und Durst zu stillen, halten 
der Angelverein „Eisvogel“ und 
der Dahlenberger Heimat- und 
Kulturverein Erfrischungsgeträn-
ke in gewohnter Auswahl, Kaffee 
und Kuchen, Gegrilltes und viele 
andere Leckereien für alle Besu-
cher bereit. SWB

W i r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges

Einkommen
• eine Nebentätigkeit auf geringfügiger

Basis
• eigenverantwortliches Arbeiten und

flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Zusteller (m/w/d)
für das

SonntagsWochenBlatt
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Bewerben unter:
• Sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21813270
• MPV Medien- und

Prospektvertrieb GmbH
• Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller (m/w/d) für
die Gebiete:
Arzberg / Kathewitz
Dautzschen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für unser Steuerbüro in 04860 Torgau,

Rudolf-Breitscheid-Straße 1,

einen Hausmeister

(Rentner – handwerklich begabt), der anfallende

Tätigkeiten am Objekt übernimmt.

Bei Interesse melden Sie sich

bitte unter 0155-66 59 20 55.

! Kurswechsel ! Weibl. Verstärkung ge-
sucht, freie Zeiteinteilung, guter Verdienst.
% 0176-22152212 
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ToRgau. Am Sonntag, 10. 
August, startet ab 14 Uhr der 
4. Torgauer Safrantag im Apo-
thekergarten an der Torgauer 
Stadtkirche St. Marien. Er erin-
nert an den Kurfürst Friedrich den 
Weisen, der ab  dem Jahr 1500 
den Safrananbau aus Altenburg 
nach Annaburg und Torgau ge-
bracht hat. Es gibt Kaffee und Ku-
chen und zur Verkostung ver-

schiedene Safranprodukte, wie 
Safraneis, Safranquarkspeise, 
Safrankuchen und Safranhonig. 
Zudem gibt es Safranknollen und 
Gewürze zu kaufen. Kulturell 
wird der Safrantag von den Tor-
gauer Renaissancetänzern eröff-
net, ab 15 Uhr erklingen Lieder 
der Sängerin Frau Hosemann mit 
Gitarrenbegleitung. Für die Ge-
winner der Tombola von der 

Safranknollen in kleinen Säckchen sollen zur Verbreitung des ed-
len Gewürzes beitragen. FOTO: PRIVAT

Frühblüher-Ausstellung wartet 
um 16 Uhr Kurfürst Friedrich der 
Weise, der alle in einem Kremser 
zu einer Kulinarischen Stadtrund-
fahrt durch Torgau einlädt und 
danach mit allen Preisträger zu 

einer Verkostung von Safransekt 
anstößt. Mit neuen Informatio-
nen zum Stand der Safranstraße 
wird eine Tafel vorgestellt, die 
über den Safran- und Weinanbau 
im Rosengarten Auskunft gibt. 

Zur weiteren Verbreitung von 
Safran werden für die Stadt An-
naburg 500 Knollen bereitge-
stellt, auch die Elbaue Werkstät-
ten Torgau erhalten wieder Knol-
len für die Neuen Gärten. SWB

Der 4. Torgauer Safrantag am 10. August ab 14 Uhr bietet im Apothekergarten an der Stadtkirche St. 
Marien Wissenswertes und Unterhaltsames. FOTO: PRIVAT

TIPPS und TeRMIne

MARKT AM sONNTAG

SonnTAg, 3. AuguST 2025

Wie der Safran nach Torgau kam
4. TorgAuEr SAfrAnTAg AM 10. AuguST im Apothekergarten an der Stadtkirche St. Marien

Wollen Sie eine Anzeige schalten?
Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.

Carsten Brauer, Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999

Mit dem Nachtwächter
ToRgau. Unterwegs mit dem 
Nachtwächter heißt es am 
Freitag, 15. August, ab 20 Uhr 
– Treffpunkt ist das TIC auf 
dem Torgauer Marktplatz. 
Abends punkt acht ertönt vor 
dem Rathaus das Horn. Im 
dunklen Mantel, mit großem 
Hut und Laterne erscheint der 

Nachtwächter zur einstündi-
gen Führung. Torgauer Ge-
schichten, die nicht im heuti-
gen „Netz“ stehen, sind zu hö-
ren. SWB

2 Voranmeldung erforderlich 

unter Telefon 03421 70140 oder 

per E-Mail info@tic-torgau.de

Aufatmen bei allen Beteiligten
STrAßE dEr JugEnd In TorgAu wieder frei für den Verkehr

ToRgau. Die Anfang Juli be-
gonnenen Arbeiten zur Erneue-
rung der über 100 Jahre alten 
Trinkwasserleitung in der Straße 
der Jugend hielten Torgau in 
Schach. Allerdings blieb ein Ver-
kehrschaos weites gehend aus, 
auch wenn sich nicht alle Ver-
kehrsteilnehmer an die vorge-
schriebene Umleitungsstrecke 
hielten. Vornehmlich ausländi-
sche LKW-Fahrer ignorierten die 
Sperrungen geflissentlich, fielen 
durch waghalsige Manöver auf. 
Aufgrund von Starkregen am 
vergangenen Montag konnten 
die Arbeiten zunächst nicht wie 
ursprünglich geplant abge-
schlossen werden. Die durch 
den Trink- und Abwasserzweck-
verband Torgau-Westelbien be-
auftragten Bauunternehmen 
EZEL und Schulz Bau GmbH 
arbeiteten mit Hochdruck an der 
Fertigstellung und legten gerade 
mit dem Aufbringen der Deck-
schicht eine Punktlandung hin. 

SWB

Punktlandung am 
vergangenen 
Dienstag: Die 
Mitarbeiter der 
Torgauer Bau-
unternehmung 
EZEL brachten die 
Deckschicht auf.

Bis zum maßgeblich letzten Bis zum maßgeblich letzten 
Tag wurde an der Straße der 
Jugend gebaut.

Am Mittwoch-
Vormittag 

wurden noch 
Markierungs-

arbeiten 
durchgeführt.
Fotos: SWB/HL

Feuerwehr-
Meisterschaften
REgion. Bis 2. August richtet 
der Deutsche Feuerwehrverband 
in Torgau und Taura die Deut-
schen Feuerwehrmeisterschaften 
im internationalen Sportwett-
kampf aus. Der Freitag, 1. Au-kampf aus. Der Frkampf aus. Der
gust, steht von 9 bis 12 Uhr im gust, steht von 9 bis 12 Uhr im gust, steht von 9 bis 12 Uhr
Zeichen der 4x100-Meter Hinder-
nisstaffel bei den Frauen und 
Männern im Hafenstadion. In 
Taura zieht von 14 bis 18 Uhr das von 14 bis 18 Uhr das von 14 bis 18 Uhr
Hakenleitersteigen der Frauen, 
Männer, U15 und U20 in seinen 
Bann. Ab 19 Uhr werden auf dem 
Marktplatz in Torgau die Besten 
bei der Siegehrung ausgezeich-
net.Am Samstag, 2. August,
wird es dynamisch: Von 10 bis 13 
Uhr finden im Hafenstadion der Uhr finden im Hafenstadion der Uhr
Löschangriff der Frauen und Män-
ner statt. In Taucha geht es ab 15 
Uhr rund, wenn das Hakenleiter-Uhr rund, wenn das Hakenleiter-Uhr
steigen der U10 um den Heede-
bockpokal startet, das große Fina-
le im Hakenleitersteigen wird von 
16 bis 17 Uhr ausgetragen. Die 16 bis 17 Uhr ausgetragen. Die 16 bis 17 Uhr
Siegerehrung erfolgt ab 18 Uhr, 
ehe ab 20 Uhr eine ausgelassene ehe ab 20 Uhr eine ausgelassene ehe ab 20 Uhr
Abschlussveranstaltung beginnt. 
Erwartet werden insgesamt 670 
Feuerwehrsportlerinnen und 
-sportler aus ganz Deutschland 
und dem Ausland. SWB

Gospelkonzert im Schlosspark
ThaMMEnhain. Ein Gospel-
konzert lockt am Sonntag, 31. 
August, ab 16 Uhr in den  
Schlosspark Thammenhain. 
Unter der musikalischen und be-
währten Leitung von Kantor 
Karsten Voigt zelebrieren der 
Gospelchor St. Afra Meißen und 
Band diese besonders emotio-

nale Art der Musik. Dem Publi-
kum gefallen Ambiente und   
Darbietung. SWB

2 Mehr Auskünfte: per E-Mail: 

ruediger.v.schoeberg@gmx.de; 

Tel: 034262 44960; Karten sind 

unter www.neuekantorei.de oder 

an der Tageskasse erhältlich. 

Zu Ehren 
Claire Waldoffs
MElpiTz. Am Sonntag, 14. Sep-
tember, beginnt um 17 Uhr in der 
Musikscheune Melpitz das Pro-
gramm: „Wer schmeißt denn da 
mit Lehm“ – Ein Claire Waldoff-
Programm. Auf der Bühne stehen 
Marie Luise Dreßen (Gesang), 
Heiko Reintzsch (Klavier) und Elvi-
ra Dreßen (Moderation). SWB

2 Tickets per Telefon: 03421 

902315, oder per E-Mail: dressen-

melpitz@t-online.de

80 Jahre 
Kriegsende
EilEnBuRg. Bis zum 2. Novem-
ber des Jahres ist im Stadtmu-
seum Eilenburg die Sonderaus-
stellung „Fragmente einer Ka-
tastrophe“  – 80 Jahre Kriegsende 
in Eilenburg zu sehen. Das Stadt-
museum Eilenburg befindet sich 
in der Torgauer Straße 40. SWB

2 Mehr Infos auf: 

www.kulturunternehmung.de Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

500 € netto für
to
rg
a
u
.z
u
re
k
-u
m
zu

e
g
e
.d
e

03421-712909
SpeditionZUREKGmbH
NiederlassungTorgau

Prager Straße 1
04860 Torgau Umzüge -Transporte -Montage - Küchenumbau

WirmachenIhrenMöbelnBeine!

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

"Stadtrand Torgau, helle renovier-
te 3-oder 4-Raum-Wohnung,
ca. 71m²/81m², inkl. Boden,
Keller, Glasfaseranschluss,
PKW-Stellplatz, Kaminofenein-
bau möglich, KM 355€/405€
zzgl. NK; Tel. 0152/08937699" 

Hallo hast Du Interesse für Natur
u. Reisen, dann melde Dich bitte
bei mir, Sie 72, 1,60 m, NR,
01626841556

Haushaltsauflösung/Flohmarkt,
Torgau, Vorstädter Gärten 17 
2.8.25 10 - 16 Uhr

Hobbybahner sucht umfgr.
Sammlung von TT, N, H0, G,
Tel. 0178/ 5549028

Rentner (66 Verh.) sucht Sie bis 80
J.zum Kuscheln und mehr. Tel.:
+49 1515 8809392 

Massage für Senioren
0176 47065676

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842

Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf

oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Riesa. Erotische Massagen,
Schmusen uvm. 03.08.-09.08.
0174-3527210 ladies.de

Kräftige Deutsche Schäferhund-
welpen, weibl., o. Papiere,
schwarz-braun, gerader
Rücken, entwurmt, Tel. 01578-
4905970

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

ACHTUNG, aufgepasst!
Kaufe unkompliziert & fair!

PeIze, Puppen, Porzellan, Kristall,
Wandteller, Römergläser, Mode-
& Goldschmuck, Handtaschen,

Tischwäsche, Gobelinbinder, Näh-
& Schreibmaschinen, Antiquitäten,
Pfeifen, Sammeltassen, Garderobe,
Schallplatten, Fotoapparate, u.v.m.

☎ 0163-8313031

Su. Hirschgeweih, Abwurfstan-
gen u. Reh, Tel. 0163 8118894
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50 Freikarten für die 
Festveranstaltung
Landkreis Nordsachsen vergibt den 
GELLErT-PrEIS AM 12. SEPTEMbEr

BaD DüBen. Schnell sein lohnt 
sich: Wer neben den geladenen 
Gästen gern einmal bei der fei-
erlichen Verleihung des Gellert-
Preises dabei sein möchte, hat 
in diesem Jahr erstmals die 
Chance, sich eine Freikarte zu 
sichern. Insgesamt 50 Tickets 
sind - solange der Vorrat reicht -
online im Bürgerportal unter 
https://mitdenken.sach-
sen.de/1055530 zu haben.  
Landkreis Nordsachsen und 
Sparkasse Leipzig vergeben den 
27. Gellert-Preis am 12. Sep-
tember, 18 Uhr, im Kursaal des 

Heide Spa Bad Düben, diesmal 
in der Kategorie Literatur. Mit 
einer Mischung aus klassischem 
Musical, Jazz und Pop wird die 
Leipziger Band DRAGONflies 
den Abend begleiten. Mezzo-
sopranistin Marie-Luise Dreßen 
übernimmt die Moderation. 
Der mit 5.000 Euro dotierte Gel-
lert-Preis wird seit 1999 jährlich 
abwechselnd in den Sparten Bil-
dende Kunst, Musik, Literatur 
und Darstellende Kunst verlie-
hen. Zu den Geehrten in der Ka-
tegorie Literatur gehörten nam-
hafte Autoren wie Gunter 

Preuß, Lukas Rietzschel, Peter 
Gosse oder Cathrin Moeller.  
Namensgeber Christian Fürch-
tegott Gellert (1716-1769) 
wirkte als Dichter und Philo-
soph der Aufklärung in Leipzig. 
Sein berühmtester Schüler war 
Goethe. Zudem pflegte Gellert 
eine tiefe Freundschaft zu Graf 
Vitzthum von Eckstädt, der mit 
seiner Familie im Barockschloss 
Schönwölkau im heutigen 
Landkreis Nordsachsen lebte. 
Von 1758 bis 1766 zog sich Gel-
lert regelmäßig auf den Land-
sitz zurück. SWB

Blick in den Festsaal bei einer Gellert-Preisverleihung in Bad Düben. Foto: LRA/Bley

Kino unterm Sternenzelt
SoMMErnACHTSKIno 2025 vor der Torgauer Kulturbastion ab 12. August

Torgau. Es ist wieder soweit: 
laue Nächte (hoffentlich) , starke 
Emotionen und ein echtes Kino-
erlebnis unterm Sternenzelt! Vor 
der beeindruckenden Kulisse der 
Kulturbastion Torgau werden 

ausgewählte Filme auf einer riesi-
gen Leinwand – Open-Air-Kino 
vom Feinsten mitten in Torgau ge-
zeigt. Wer den eigenen Cam-
pingstuhl oder die VIP-Klapp-
couch mitbringen möchte – nur 
zu! Einlass ist ab 19 Uhr – bei Mu-
sik, kühlen Getränken, frisch Ge-
grilltem und natürlich dem be-
liebten Snackangebot aus dem 
KAP Kino. Filmstart bei Einbruch 
der Dunkelheit, also zwischen 
20.30 und 21 Uhr.
Das Programm im Überblick:
3 Karli & Marie am Dienstag, 
12. August: Zwei schräge Lebens-
geschichten treffen aufeinander 
– und daraus wird ein ebenso wit-
ziger wie berührender Roadtrip 
quer durch die deutsche Provinz. 
Eine Komödie mit Herz, Tempo 
und schrägem Charme.
3 The Ballad of Wallis Island 
am Mittwoch, 13. August: Ein 
Musiker, eine abgelegene Insel 
und ein ziemlich verrückter Plan: 
Diese britische Komödie liefert 
skurrilen Humor, britischen Ak-
zent und ganz viel Inselgefühl.
3 F1 – Der Film am Donnerstag, 
14. August: Action, Adrenalin und 
Brad Pitt im Rennoverall! Ein spek-
takulärer Motorsportfilm, der Ver-
gangenheit und Gegenwart der 

Formel 1 filmisch verknüpft – 
schnell, laut, bildgewaltig.
3 Elio am Freitag, 15. August: Ein 
verträumter Junge wird ver-
sehentlich zum Botschafter der 
Erde im Weltall – und erlebt ein 
kunterbuntes Abenteuer zwi-
schen Sternen, Aliens und Selbst-
findung. Familienfilm mit Herz 
und Humor.
3 Drachenzähmen leicht ge-

macht am Samstag, 16. August: 
Die beliebten Drachen sind zu-
rück! In der neuen Version trifft 
Wikingerjunge Hicks auf einen 
Nachtschatten-Drachen – und es 
beginnt ein Abenteuer voller 
Magie, Freundschaft und Flügel.

SWB

2 Alle Infos unter: 

www.kulturbastion.de

Grafik: KAP

TiPPS uNd TeRmiNe

Rockkonzert an 
Heilandskirche
BeilroDe. Das Regionale Ge-
meindezentrum Heilandskirche 
in Beilrode steht für Kultur und 
KunstLeben. Am Samstag, 16. 
August, erklingen Rockklänge 
ab 18 Uhr, wenn die Band Red 
Rocks bei einem Open Air in die 
Saiten greift. Eine Verpflegung 
mit Getränken und Bratwurst ist 
gesichert. SWB

Streifzug durch 
die Opernwelt
MelpiTz. Am Sonntag, 31. Au-
gust, heißt es ab 17 Uhr in der 
Musikscheune zu Melpitz: „Lie-
be, Verrat und andere Missver-
ständnisse“ – ein gewagter Streif-
zug durch die Welt der Oper mit 
dem Bläserquintett der Sächsi-
schen Bläserphilharmonie. SWB

2 Tickets und weitere Anfragen 

bei Prof. Elvira Dreßen per Teöe-

fon 03421 902315, oder per E-Mail 

dressen-melpitz@t-online.de

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

Ein Ensemble 
der Barockmusik
LAuTTEn CoMPAGnEy spielt am 10. August in der Kirche zu Saxdorf

SaxDorf. Nach drei Jahren, 
vom Saxdorfer Publikum ersehnt, 
gibt es am Sonntag, 10. Au-
gust, ab 15 Uhr in der Kirche 
zu Saxdorf ein Wiedersehen 
und -hören mit einem der ganz 
großen Ensembles der Barock-
musik in Deutschland - der Laut-
ten Compagney. Das Motto des 
musikalischen Nachmittags ent-
sprang aus Goethes Feder: „Ver-
fließet, vielgeliebte Lieder, zum 
Meere der Vergessenheit!“ Ge-
meinsam mit der Lautten Com-
pagney gastiert die Sopranistin 
Kathleen Danke, die in Torgau 
geboren wurde und nun mit ihrer 
Kunst weltweit unterwegs ist. 
Die Konzertbesucher können 
sich auf Lieder und Kammermu-
sik aus der zweiten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts freuen, die damals 

für die Adelshöfe in Berlin und 
Weimar von Janitsch, Benda, 
Wolf und Anna Amalia kompo-
niert wurden. Diese musikali-
schen Kostbarkeiten, umrahmt 
vom Sommerflor des Saxdorfer 
Gartens, dürften ein besonderer 
Höhepunkt der Kulturreise Elbe-
Elster in diesem Jahr sein. And-
reas Pöschl organisiert im Ehren-
amt das monatliche Konzert im 
Pfarrgarten Saxdorf in der Kirche 
bzw. im Musikpavillon. Der Pfarr-
garten ist unter Gartenfreunden 
in Deutschland eine bekannte 
Adresse. Er wurde 1967 von 
einem bildenden Künstler und 
einem Pfarrer begründet, die 
2018 bzw. 2021 verstorben sind.  
„Ich hatte durch meine Tätigkeit 
als Kulturamtsleiter im Landkreis 
EE mit Torgau viele gute Verbin-

dungen, besonders 2017 wäh-
rend des Reformationsjubilä-
ums“, so Andreas Pöschl. „Wich-
tig war mir immer, dass die Infor-
mationsgrenze zwischen Torgau 
und unserer Region um Herzberg 
und Bad Liebenwerda durchlässi-
ger wird, weil die Bevölkerung 
auf unserer Seite Torgau als ihre 
’Hauptstadt’, ihren Bezugspunkt 
sieht. Vielleicht gelingt es uns, 
diese Grenze beidseitig etwas 
durchlässiger zu machen.“ Bitte 
vormerken: Konzert mit dem 
Ensemble „Nu:n“ am 14. Sep-
tember, ebenfalls um 15 Uhr. 

SWB

2 Vorbestellungen für beide 

Konzerte bitte unter: 

kontakt@saxdorf.de; 

Mehr Infos: www.saxdorf.de

Die Lautten Compagney aus Berlin kommt in die Saxdorfer Kirche. Foto: Jörg Simanowski

Stella Nomine 
Festival Torgau
Torgau. Das Stella Nomine 
Festival „The Blackest One“ am 
Torgauer Entenfang führt vom 
15. bis 17. August die „Schwar-
ze Szene“ zusammen. Gern 
wird das Stella Nomine als „klei-
ne Schwester“ des Wave-Gotic-
Treffens in Leipzig verglichen. 
Auf der Bühne stehen in diesem 
Jahr unter anderen: Das Ich, Cor-
vus Corax, Heppner’s Tanz-
Zwang, The Other. SWB

2 Mehr Infos und Tickets:

 https://stella-nomine-festi-

val.com

Hörnerklang 
am Wendelstein
Torgau. Der Jagdverband Tor-
gau e.V. freut sich gemeinsam mit 
dem Männerchor Torgau-Jessen 
und Torgau-Kultur e.V. als Orga-
nisatoren auf die inzwischen 16. 
Auflage der beliebten Veranstal-
tung „Hörnerklang am Wendel-
stein“ am Samstag, 16. Au-
gust, ab 19 Uhr auf Schloss Har-
tenfels in Torgau. Sowohl Weid-
genossen, Musik- und Kulturinte-
ressierten, als auch Geschichts-
freunde dürfen sich angespro-
chen fühlen. Jagdbegeisterte und 
Musikliebhaber können dem 
„Hörnerklang“ lauschen und sich 
von Geschichten und Liedern 
rund um die Jagd und die Verbin-
dung zwischen Mensch und Na-
tur verzaubern lassen. SWB

2 Tickets gibt es ab sofort: 

im TIC oder telefonisch unter: 

03421 70140

KuRziNFoS

Sommerspezial 
in Hildes Bar
STaupiTz. Hildes Tanzbar (Alter 
Gasthof) in Staupitz in der Tor-
gauer Straße 9 präsentiert ein 
Sommer Spezial 2025 am Sams-
tag, 2. August, ab 20 Uhr (Ein-
lass: 19 Uhr). Sapid Steel covern 
die Songs von AD/DC, Motörhe-
ad, Saxon und Judas Priest. Die 
Band präsentiert mehr als 20 Jah-
re geballte Rock’n’Roll Power – 
geradliniger, ehrlicher Hardrock 
mit Spaßgarantie. Tickets im Vor-
verkauf für 15 Euro, an der 
Abendkasse 20 Euro. SWB

2 Mehr Infos auf: 

www.Hildes-Tanzbar.de, oder 

telefonisch 0177 8738107.

Ehrenamt ist 
Ehrensache
Torgau. Der dritte und gleich-
zeitig letzte Abendmarkt des 
Jahres wird am Freitag, 1. Au-
gust, von 17 bis 21 Uhr auf 
dem Marktplatz und im Rat-
hausinnenhof ausgetragen. Im 
Rahmen der Deutschen Feuer-
wehrmeisterschaften 2025 wer-
den nicht nur sportliche Höchst-
leistungen, sondern auch das 
Ehrenamt gefeiert – eine echte 
Ehrensache! Die Gäste können 
sich  auf Siegerehrungen, ein 
musikalisches Highlight der 
Band „Leckerbeatz“ und beste 
Unterhaltung für die ganze Fa-
milie freuen. Ein Abend voller 
Wertschätzung, Gemeinschaft 
und guter Stimmung – mitten im 
Herzen von Torgau. SWB

Löschangriff 
im „Kreisi“
Torgau. Anlässlich der Deut-
schen Feuerwehrmeisterschaften 
in Torgau und Taura vom 30. Juli 
bis 2. August lädt das „Kreisi“ in 
Torgau am Freitag, 1. August, 
ab 21 Uhr zum Löschangriff – zur 
Party mit der Musik der 80er, 90er 
und  2000er Jahre. Die Mucke 
legt DJ Freadmaxx auf. SWB

Ein Flohmarkt 
für Bücher
Belgern. Am Samstag, 16. 
August, wird in der Zeit von 10 
bis 14 Uhr ein Bücherflohmarkt 
in der Stadtbibliothek Belgern 
mit Kaffee und Kuchen sowie 
einer Tombola, wo jedes Los ge-
winnt, ausgetragen. SWB

Gut essen u. trinken!

Günstig einkaufen!

Neues entdecken!
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RICCIONE

01.3. Messe„Haus-Garten-Freizeit“Leipzig nurBusfahrt-Eintritt vorOrt 21€
04.3. RosenmontagaufdemSchwartenberg inkl.Mittagessenu.Kaffeegedeck 49€
06.3. BuntesFrauentagsprogrammaufdemSchwartenberg 49€
12.3. BadSchlema inkl.Badeeintritt, 5h Aufenthalt 34€
13.3. Erlebnistag inKarlsbad -Becherovkaprobieren-imKurbad flanieren nur 26€
18.3. - die Krokusse blühen inkl. Kaffeetrinken 34€Montagsblau
21.3. Wellnesstag in der Steintherme Bad Belzig inkl. 3h Baden 39€
23.3. Ostermarkt in Weimar Kunsthandwerker und Designer laden ein 27€

Das HELSINKI PHILHARMONIC ORCHESTRA
erwartet Sie am 22.11.2025 um 20.00 Uhr.

10Tg 01.5.-10.5. Sonneninsel Rab Hotel Padova und Imperial HP ab 569€
8Tg 11.5.-17.5. Fischerfest Insel KRK umfangreiches Programm HP 519€

3Tg 29.3.-31.3. Thüringen e HP 209€Musik & Unterhaltung mit Thüringer Original
4Tg 07.4.-10.4. Salzkammergut mit Kaffeegedeck, Bad Ischl HP 289€Schifffahrt Mondsee
3Tg 07.5.-09.5. Leuchtenburg-Thüringen XXL Leistungspaket HP 229€, XXL Pool
8Tg 18.6.-23.6. Montafon HP 389€Vorarlberg, Große 5-Pässe-Fahrt, Ausflug Schweiz

Tagesfahrten im Herbst neu aufgelegt

Tagesfahrten

Erholsam: Zwischenübernachtung auf der
An- u. Abreise.
12 Tg 29.8.-9.9.25 p.P. DZ1039�
12 Tg 7.9.-18.9.25 p.P. DZ1019�
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Super Preis-Leistung!!

IHR REISE -
KOMPLETTPAKET!
* Fahrt im modernen Reisebus
* Begrüßungskaffee * Treuepunkte
* Betreuung vor Ort durch Busfahrer
* pro Zim. 2 Liegen-Sonnendach Strand
* 2x Zwischenübern./HP An- u. Abreise
*Wein u. Wasser zu allen
Mahlzeiten
August-Termin:
* 9 x ÜN, 1 x HP, 8 x Vollpension
Ausugsprogramm
* Gradara - Kleinod des Mittelalters
* interessante Altstadt Rimini
* San Marino - älteste Republik
September-Termin:
* 9 x ÜN, 1 x HP, 8 x Vollpension
* Ausflüge: Gradara, San Marino,
Rimini
* Urbino - Geburtsstadt Raffaels
* Entdeckungen im Hinterland mit
Weinkellerbesuch inkl. Schinken -
Käse - Wein - Probe

HAMBURG
Elbphilharmonie

FRIEDRICHSTADTPALAST Berlin & Potsdam
p.P. DZ/HP2Tg 22.11.-23.11.25 329�

Erleben Sie die größte Show-Bühne der Welt!
IHR REISE - KOMPLETTPAKET!
* Fahrt im mod. Reisebus * Begrüßungskaffee
* 1 x ÜN/HP in komfortablen Hotelzimmern
* Eintrittskarte Preiskategorie 4 zur aktuellen
Show im Friedrichstadtpalast „Blinded by Delight“
* Stadtrundfahrt Berlin und Potsdam * CityTax

Di. 30.9. Lausitzer Seenland mit Schiffsfahrt und „Scharfem Gelb“
Schiff Senftenberger See, Mittagessen (SZ), Besuch beim „Scharfen Gelb“ inkl.
Kaffee und Eierlikörschnitte, örtliche Reiseleitung 72,-€
Mi. 1.10. OKTOBERFEST - Feuerwerk der guten Laune in Olbernhau/
Dittmannsdorf Mittagessen, Schlagerparade mit Wildecker Herzbub Wolfgang
und Kay Dörfel, Kaffeegedeck 85,-€viel inklusive
Do. 2.10. SPREEWALD / Lübbenau – auf die bequeme Tour inkl. Bähnchen-
Transfer zur 4-stündigen Kahnfahrt u. zurück, Mittag, Zeit für Lübbenau 84,-€
Fr. 3.10. „BAUDEN GAUDI“ – Oktoberfest auf dem Schwartenberg
Mittagessen, Seiffen mit örtl. Reiseleitung, Kaffee/Kuchen 82,-€viel inklusive
Mo. 6.10. Mit dem Schiff um POTSDAM – Große Havelrundfahrt 76,-€
Di. 7.10. Ferientag in POTSDAM / Babelsberg Filmstudio Eintrittskarte 60,-€
Do. 16.10. Oberlausitz – HERBSTLEUCHTEN Landschaftspark Nochten,
Löbauer Berg „Balkon der Oberlausitz“, Mittagessen im „Honigbrunnen“ (SZ),
Schiffsfahrt Berzdorfer See inkl. Kaffeegedeck 64,-€
Do. 30.10. „Böhmische Schweiz“ hier spielt die Musik – zu Gast bei Vera in
Kamenice/Decin unterhaltsamer Tanznachmittag, Mittag, Kaffee 67,-€
Di. 4.11. MARTINSGANSESSEN in Olbernhau/Dittmannsdorf/Erzg. Mittag,
Programm zum SINGEN & Schunkeln mit dem Erzgebirgsduo, Kaffee 84,-€
Mi. 19.11. BERLIN mit Stadtrundfahrt und Shoppingtour 45,-€
Feiertag in Sachsen: Bummeln Sie nach Herzenslust vom ALEX zum Kudamm

p.P. DZ/HP3Tg 21.-23.11.25 509�
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Bernd-Lutz Lange
Kabarettistische Lesung

Karten bei allen bek. VVK-Stellen

Das gab’s
früher nicht
Ein Auslaufmodell

zieht Bilanz
31.08.2025, 16 Uhr
Kulturhaus Torgau
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